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Der Krimi „Tod in der Sieg” von Gerhard Gröner
ist ab sofort im Wissener Buchhandel bei büroboss
Hoffmann und dem buchladen zum Preis von
11,95 € erhältlich.

Jahrgang 18 · nummer 28
Donnerstag, 12. Juli 2018

Tatort Wissen:
Krimi handelt von Doppelmord in der Siegstadt

in und um wissen wird’s spannend: der künstler und autor gerhard gröner
stellt nach den „wissener geschichten“ seinen ersten Siegtalkrimi vor:

in „tod in der Sieg“ wird unsere Heimatstadt zum Schauplatz eines grauenhaften
doppelmordes, der die einwohner des sonst so friedlichen ortes erschüttert.

Fernab von den Brennpunkten der
Großstädte, Drogenvierteln und tägli-
cher Kriminalität fühlt man sich im
sonst so beschaulichen Wissen
eigentlich weitestgehend sicher und
geborgen. In Gerhard Gröners neus-
tem Werk - dem Krimi „Tod in der
Sieg“- wendet sich dieses Blatt jedoch
in jenem Moment, als Berndt Hilgen-
stock und seine Kinder die Leiche
eines Schönsteiners in der Sieg ent-
decken. Ab diesem Zeitpunkt hält der
Schrecken Einzug und es ist Aufgabe
von Mordkommissar Armin Schönfel-
der, das furchtbare Verbrechen aufzu-
klären. Es ist der erste und einzige
Krimi mit Tatort in Wissen und rund
300 Seiten ist das Taschenbuch, wel-
ches es ab sofort zu kaufen gibt, stark.

Autor Gerhard Gröner, Ur-Schwabe und seit zwei Jahren in
Wissen wohnhaft, ist seit seinem Wegzug aus dem Ruhr-
gebiet von der Ruhe und rauen Schönheit des Wisserlan-
des beeindruckt. Aufgrund dieser Begeisterung begegnen
dem Leser von „Tod in der Sieg“ daher neben Spannung
pur auch immer wieder Hinweise auf die landschaftlichen
Besonderheiten und die Eigenarten der Menschen des
Wisserlandes.

„Als Zugezogener sehe ich so manche Dinge aus einem
anderen Blickwinkel als die Einheimischen“ so Gerhard
Gröner. „Daher ist es mir wichtig, in meinem neuen Krimi
auch auf die landschaftlichen Besonderheiten und die
Menschen meiner Wahl-Heimat einzugehen. Ein Nachfol-
geband ist bereits geplant“.

Bürgermeister Michael Wagener freute sich, dass neben
historischen Schriftenreihen wie den Wissener Beiträgen
nun auch etwas „leichtere Kost“ in der Verbandsgemeinde-
bibliothek zu finden ist und dankte dem Autor herzlich für
sein Engagement.

„Es ist schön, wie Sie sich mit der Region identifizieren. Die
Verbandsgemeinde ist stolz, Schauplatz in ihrem Krimi sein
zu dürfen “ so Wagener.
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Bereitschaftszentrale im Krankenhaus Wissen
(achtung! bei akuten notfällen 112 wählen!)
Die Zentrale ist dienstbereit:
■ samstags und sonntags von 8 bis 18 Uhr
■ an Feiertagen von 8 bis 18 Uhr

An Tagen, an denen die BDZ Hamm-Wissen nicht geöffnet hat,
wird der ärztliche Bereitschaftsdienst außerhalb der regulären
Praxisöffnungszeiten durch die Bereitschaftsdienstzentralen
Altenkirchen, Kirchen und Hachenburg abgedeckt.
Mo., Di. und Do. 19:00 Uhr - Di. 07:00 Uhr
Mi. 14:00 Uhr - Do. 07:00 Uhr
Fr. 16:00 Uhr - Mo. 07:00 Uhr
an Feiertagen: vom Vorabend des Feiertages, 18:00 Uhr
bis zum Folgetag, 07:00 Uhr
Bei akuten lebensbedrohlichen Notfällen, wie starken Herzbe-
schwerden, Bewusstlosigkeit oder schweren Verbrennungen,
muss direkt der Rettungsdienst unter der Nummer 112 angefor-
dert werden.

bdz kirchen, altenkirchen und Hachenburg
Telefon: 116117 (ohne Vorwahl)
Öffnungszeiten bdz betzdorf-kirchen
Mo. 19:00 Uhr - Di. 07:00 Uhr, Di. 19:00 Uhr - Mi. 07:00 Uhr
Mi. 14:00 Uhr - Do. 07:00 Uhr, Do. 19:00 Uhr - Fr. 07:00 Uhr
Fr. 16:00 Uhr - Mo. 07:00 Uhr
an Feiertagen: vom Vorabend des Feiertages, 18:00 Uhr
bis zum Folgetag, 07:00 Uhr

Ärztlicher bereitschaftsdienst
116 117 (ohne Vorwahl)

augenärztlicher notdienst
01805/11 20 60

Ansage der nächstliegenden dienstbereiten Apotheke
nach Anwahl der o. a. Nummer, ergänzt durch die Post-
leitzahl des Wohnorts.
internet: lak-rlp.de
Für den bereich:
Stadt Wissen, Ortsgemeinden Hövels,
Mittelhof und Selbach (Sieg) 01805/258825 57537
Ortsgemeinde Birken-Honigsessen 01805/258825 57587
Ortsgemeinde Katzwinkel (Sieg) 01805/258825 57581
Ansage des Apothekendienstes über landeseinheitliche Ruf-
nummern:
deutsches Festnetz: 0180-5-258825 - Plz (0,14 €/pro Minute)
Mobilfunknetz: 0180-5-258825 - Plz (max. 0,42 €/Minute)
Anzeige der notdienstbereiten Apotheken im Internet unter
www.lak-rlp.de
Der Notdienst wechselt jeweils morgens um 8.30 Uhr.

apothekennotdienst
01805/25 88 25 (+ eigene postleitzahl)

24-stündige Bereitschaft der Informationszentrale gegen
Vergiftungen der Uniklinik Bonn.

giftnotruf
0228/19240

drk-krankenhaus altenkirchen

02681/88-0
antonius-krankenhaus wissen

02742/706-0
kreiskrankenhaus waldbröl

02291/82-0
drk-krankenhaus kirchen

02741/682-0
diakonie klinikum Jung-Stilling

0271/3333

krankenhäuser

rettungsdienst
krankentransport

112

kinderärztlicher notdienst
01805/112057

(achtung! bei lebensgefahr notruf 112 wählen!)
Die Notdienstzentrale ist dienstbereit:
■ von freitags 18 Uhr bis montags 8 Uhr
■ von mittwochs 14 Uhr bis donnerstags 8 Uhr
■ an Feiertagen vom Vorabend 18 Uhr

bis zum folgenden Werktag 8 Uhr

polizei notruf 110

Feuerwehr notruf 112

allgemeiner notruf 110 oder 112

medizinische bereitschaftsdienste

Bereitschaftsdienste / notrufe / sprech- und Öffnungszeiten

zahnärztlicher bereitschaftsdienst
01805/040308

Ansage des Notdienstes zu folgenden Zeiten
■ freitags 14 bis 18 Uhr
■ samstags 8 Uhr, bis montags 8 Uhr
■ mittwochs von 14 bis 18 Uhr
■ an Feiertagen von 8 Uhr bis zum Folgetag um 8 Uhr
■ an Feiertagen mit einem Brückentag von Donnerstag

8 Uhr bis Samstag 8 Uhr
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bereitschaftsdienste / notrufe / Sprech- und Öffnungszeiten
Stand 09.07.2018

VerbandSgemeindeVerwaltung wiSSen
rathausstraße 75, 57537 wissen
Telefon ................................................02742/9390
Telefax ............................................02742/939207
E-Mail-Adresse: info@rathaus-wissen.de
Internet: www.wissen.eu
Bürgermeister Michael Wagener:
Telefon ............................................02742/939100
E-Mail-Adresse:buergermeister@rathaus-wissen.de
Öffnungszeiten des rathauses wissen:
vormittags:
Montag bis Freitag.............8.30 Uhr bis 12.00 Uhr
nachmittags:
Montag und Mittwoch ......14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Donnerstag......................14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Des Weiteren sind auch Besuche nach vorheriger
Terminvereinbarung außerhalb der v. g. Öffnungs-
zeiten möglich.

■ DRK-RettungsDienst
.................................................................................112

■ st.-Antonius-KRAnKenhAus Wissen
Telefon .................................................................. 7060
Altenheim St. Hildegard ..............................02742/7060
kirchl. Sozialstation .....................................02742/3030
Hamm-Wissen, Servicepflege

■ MeDiZinisChes VeRsoRgungsZentRuM
AM st. Antonius-KRAnKenhAus Wissen

Telefon: .................................................02742/706-135

■ PoliZei
Polizeiwache Wissen ..................................02742/9350
zuständig für die Verbandsgemeinde Wissen
werktags ...........................................6.00 bis 22.00 Uhr
samstags/sonntags/feiertags............9.00 bis 19.00 Uhr
ansonsten: Polizeiinspektion Betzdorf ........02741/9260
Kriminalpolizeiinspektion Betzdorf ........02741/926-200

■ FeueRWehR
Notruf........................................................................112
Freiwillige Feuerwehr
der Verbandsgemeinde wissen
Verbandsgemeinde-Wehrleiter Stefan Deipenbrock,
Behringstraße 8, 57537 Wissen
dienstl ......................................................02742/932352
privat........................................................02742/911666
stellvertr. wehrleiter daniel Hundhausen
dienstl. ...................................................0160/97252729

-Anzeige-
■ stromversorgung:
Störungsdienst energienetze mitte gmbH
Wiesenstraße 2
Netz und Einspeisung.......................... 0800/32 505 32*
Entstörungsdienst Strom ..................... 0800/34 101 34*
*Kostenfreie Rufnummern

■ innogy se VeRtRieb
Kundenservice........................................0800/9944009
innogy vor Ort, Altenkirchen, Marktstr. 7
Mo, Di, Do 9:00 - 13:00 Uhr, 14:00 - 17:00 Uhr
innogy vor ort, kirchen, Siegstr. 9,
bei ep:peter
Mo-Fr 9:00 - 12:00 Uhr, 14:00 - 18:00 Uhr
und Sa 9:00 - 13:00 Uhr

■ sChieDsAMt Wissen
Schiedsfrau:
Christiane Buchen ......................................02742/4016
Stellvertreterin:
Eva Maria Fuchs.........................................02742/6232
Termine nach telefonischer Vereinbarung

■ gleiChstellungsbeAuFtRAgte
iM RAthAus Wissen

Ansprechpartnerin
Heike Sonnak .................................02742/5989 (privat)
..................................... 02742/939-0 (Rathaus Wissen)
Sprechstunde: nach Vereinbarung

■ behinDeRtenbeAuFtRAgteR
Marco de Nichilo
Telefon: ..................................................02742/939150
E-Mail .................. marco.denichilo@rathaus-wissen.de
Erreichbar während der allgemeinen Öffnungszeiten im
Rathaus Wissen
(Erdgeschoss, Zimmer 25).

■ gesChiRRMobil
DeR VeRbAnDsgeMeinDe Wissen

reservierung bei:
Verbandsgemeindeverwaltung Wissen,
Verw.-Ang. Mathias Groß........................02742/939120
oder Hans Dieter Hüsch ...........................02742/71799
..............................................................0160/97481346

■ stADtWeRKe Wissen gMbh
Zentrale ...................................................02742/9345-0
Bereitschaft............................................02742/9345-30
Fax:........................................................02742/9345-29
Servicezeiten:
Montag bis Donnerstag ...........07.30 Uhr bis 12.30 Uhr
.................................................13.15 Uhr bis 16.30 Uhr
Freitag......................................07.30 Uhr bis 13.00 Uhr
E- Mail:.............................. mail@stadtwerke-wissen.de
Internet: ..............................www.stadtwerke-wissen.de

■ gRuPPenKläRAnlAge
hAMM / WinDeCK / Wissen

Rufbereitschaft .......................................0171/6735413

■ ÖFFnungsZeiten siegtAlbAD Wissen
Hallenbad
Montag.......................................................geschlossen
Dienstag, Donnerstag und Freitag.....14:00 - 21:00 Uhr
Mittwoch ...........................................15:00 - 21:00 Uhr
Samstag ............................................09:00 - 21:00 Uhr
zusätzlich
Mittwoch Frühschwimmen .................08:00 - 11:00 Uhr
Sonn- und Feiertage..........................08.00 - 20.00 Uhr
Sauna
Montag - Damensauna......................14:00 - 22:00 Uhr
Dienstag, Donnerstag........................14:00 - 22:00 Uhr
Mittwoch ............................................10:00 - 22:00 Uhr
Freitag................................................14:00 - 23:00 Uhr
Samstag ............................................10:00 - 22:00 Uhr
Sonn & Feiertage...............................09:00 - 21:00 Uhr
Heiligabend und 1. Weihnachtsfeiertag geschlossen -
Silvester und Neujahr abweichende Öffnungszeiten
Information unter Tel.: 02742/2177 & 02742/9136140
internet:
www.siegtalbad-wissen.de; www.facebook.com/Siegtalbad

■ VeRMessungs- unD KAtAsteRAMt
WesteRWAlD-tAnus

Servicestelle wissen
im Gebäude der Verbandsgemeindeverwaltung Wissen,
Rathausstr. 75, 57537 Wissen
Öffnungszeiten:
Montag-Freitag .. 8.00 - 13.00 Uhr und nach Vereinba-
rung
Rufnummer: ....................02663/9165-1355 und -1354
Im Internet finden Sie uns unter:
www.vermkv.rlp.de/westerwald-taunus

■ FinAnZAMt AltenKiRChen-hAChenbuRg
Altenkirchen: Telefon 02681/86-0, Fax 02681/86-10090
Hachenburg: Telefon 02662/9452-0, Fax 02662/9452-
10092
Öffnungszeiten der Service-Center:
Montag bis Dienstag.........................8.00 bis 16.00 Uhr
Mittwoch ...........................................8.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag.......................................8.00 bis 18.00 Uhr
Freitag...............................................8.00 bis 12.00 Uhr
Internet: ... www.finanzamt-altenkirchen-hachenburg.de
E-Mail:.................................. Poststelle@fa-ak.fin.rlp.de
Info-Hotline der Finanzämter: ........... 0180 / 3 757 400*
Jeden ersten Donnerstag im Monat Tipps und Infos zu
aktuellen Steuerthemen.
Montag bis Donnerstag ................... 8.00 bis 17.00 Uhr
*9 Cent/Minute/Festnetz, 42 Cent/Minute/Mobil

■ WiRtsChAFtsFÖRDeRung
KReis AltenKiRChen
parkstr. 1, 57610 altenkirchen

Tel.: .................................................... (02681) 81-39 00
Fax:.................................................... (02681) 81-39 04
E-Mail:.................... wirtschaftsfoerderung@kreis-ak.de

■ lAnDesAMt FÜR soZiAles, JugenD
unD VeRsoRgung

Auskunft und Beratung aus den Bereichen Schwerbe-
hindertenrecht und soziales Entschädigungsrecht an
jedem 4. Donnerstag im Monat von 14:00 bis 16:00
Uhr. Anmeldung im Rathaus Wissen bis montags vor
dem jeweiligen Sprechtagstermin bei Kristin Cremer
(02742/939166) oder Markus Würthen (02742/939157).

■ DeutsChe RentenVeRsiCheRung
(gemeinsame auskunfts- und beratungsstelle)
Sprechtag bei den Stadtwerken Wissen GmbH, Wie-
senstraße 2, 57537 Wissen an jedem 1. Montag im
Monat von 08.30 bis 15.00 Uhr. Auskunft und Beratung
der Deutschen Rentenversicherung Rhein-land-Pfalz
(ehem. LVA) und der Deutschen Rentenversicherung
Bund (ehem. BfA) sowie der Deutschen Rentenversi-
cherung Knappschaft-Bahn-See. Anmeldung im Rat-
haus Wissen bei Kristin Cremer (02742/939166).

■ VeRsiCheRtenbeRAteR DeR DeutsChen
RentenVeRsiCheRung bunD

karl-Heinz Schelhas
Sprechstunde ab 01.07. nur noch jeden 1. und 3. Don-
nerstag im Monat! Anmeldung im Rathaus Wissen bei
Kristin Cremer, Tel: 02742/939-166 oder Markus
Würthen, Tel.: 02742/939-157

■ VeRsiCheRtenältesteR DeutsChe
RentenVeRsiCheRung

- knappschaft bahn See für den bereich der Ver-
bandsgemeinde wissen
Bernd Klauer, Bergstraße 27, 57537 Wissen,
Tel: 02742/5167
Gerwin Blum, Weitefelder Garten 17, 57518 Alsdorf,
Tel.: 02741/24909
Dieter Rütscher, Im Steimelsgarten 5,
57636 Mammelzen, Tel.: 02681/5986
Termine können telefonisch vereinbart werden.

■ JugenDtAxi
DeR VeRbAnDsgeMeinDe Wissen

Aktuelle Liste der zuschussfähigen Veranstaltungen
sowie Formblätter „Veranstaltungsanzeige“ und „Beför-
derungsliste“ auf der Homepage der Verbandsge-
meinde Wissen unter dem Link „Jugendtaxi“. Veranstal-
tungsanzeigen und Auskünfte: Jochen Stentenbach
(Rathaus Wissen, Erdgeschoss, Raum 23,
Tel. 02742/939159,
E-Mail: jugendtaxi@rathaus-wissen.de).

■ ehRenAMtsbÖRse
DeR VeRbAnDsgeMeinDe Wissen

Informiert und vermittelt rund um das Thema „Ehren-
amt“: Jochen Stentenbach (Rathaus Wissen, Erdge-
schoss, Zimmer 23,
Tel. 02742/939-159, E-Mail: info@rathaus-wissen.de)

■ hosPiZ-
u. PAlliAtiVbeRAtungsDienst
Des hosPiZVeRein AltenKiRChen

Begleitung und Beratung schwerstkranker u. sterben-
der Menschen u. Angehörige, Info:.........02681-879658

■ PFlegestÜtZPunKt hAMM-Wissen
Zentrale Beratungsstelle für ältere, pflege- und hilfsbe-
dürftige Menschen und deren Angehörige.
Die Beratung zu Pflegefragen und Lebensplanung im
Alter ist kostenlos, neutral und unverbindlich.
Agnes Brück und Christiane Münker
Tel............................................................02742/706 - 119
Fax:....................................................02742 - 706 - 226
Sprechzeiten: Montags von 9.30 - 12.00 und donners-
tags von 9.00 - 12.00h in Wissen und dienstags von
14.30 - 16.00 im Kulturhaus in Hamm
Andreas Schneider ................................02742/706102
Sprechzeiten: Dienstags von 10.00 - 12.00h in Wissen,
Auf der Rahm 17, 57537 Wissen (im Antonius Kranken-
haus), E-Mail: beko@antonius-wissen.de
Darüberhinaus sind individuelle Terminvereinbarungen,
auch Besuche bei Ihnen zu Hause, möglich.

■ WisseRlAnD-touRistiK e.V.
Bahnhofstraße 2 (im RegioBahnhof), 57537 Wissen
Postfach 1449, 57532 Wissen
Telefon: .......................................................02742/2686
Fax:.........................................................02742/967768
E-Mail:............................................ vv_wissen@web.de
Internet: ................................................ www.wissen.eu

■ WoChenMARKt in Wissen
Jeden Donnerstag in der Fußgängerzone Markt- und
Mittelstraße.
Zeiten:
01.04. - 30.09. von 7.30 bis 14.00 Uhr
01.10. - 31.03. von 8.00 bis 14.00 Uhr
Anmeldungen und Info: Frau Silke Schmidtke,
Tel: 02742/939-161
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Stand: 9. Juli 2018

donnerstag

12. Juli 8.00 uhr kfd birken-Honigsessen
Frauenmesse mit anschl. Frühstück
im Pfarrheim

Samstag
14. Juli 9.00 uhr malteser wissen

Erste-Hilfe-Kurs
von 9.00 bis 16.30 Uhr.
Heisterstraße 9, Wissen.
Infos und Anmeldung unter
www.malteser.de/
kursangebote/erste-hilfe
oder P. Vanderfuhr,
Tel:02742/3938

13.30 uhr Ski-Club wissen
Wanderung, Treffpunkt:
Parkplatz hinter der Westerwald-
Bank - Gäste sind herzlich
willkommen.
Infos unter Tel. 02742/3800

mittwoch
18. Juli 14.30 uhr kfd birken-Honigsessen

Spielenachmittag im Pfarrheim

donnerstag
19. Juli 9.00 uhr kfd wissen

Jahresausflug nach Koblenz und
Cochem mit einer Schifffahrt auf der
Mosel. Abfahrt ab 9.00 Uhr ab Wes-

ter-
waldbank, Rathausstr.,
Kontakt: beim Vorstand.

Samstag
21. Juli St. Hubertus Schützen-

bruderschaft
birken-Honigsessen
Kaiser- und Königsschießen
im Schützenhaus
16.00 uhr St. Hubertus Schützen-
bruderschaft Selbach
Vogelschießen

mittwoch
25. Juli 15.30 uhr aktion neue nachbarn

Café International im kath. Pfarrheim

donnerstag
6. Juli 15.00 uhr kfd birken-Honigsessen

Strickkreis im Pfarrheim

Samstag
28. Juli St. Hubertus Schützenbruder-

schaft birken-Honigsessen
Überraschungsevent zum 50.
Jubiläum

Sa. - So.
28. - 29.
Juli aSV wissen e.V.

Sommerfest des ASV-Wissen

Sonntag
29. Juli 14.30 uhr mgV zufriedenheit

köttingerhöhe
Teilnahme am Sommerfest des
Angelsportvereins Wissen im Fran-
kenthal. Treffpunkt 14.30 Uhr zum
Einsingen im Musikraum der Berufs-
bildenden Schule Wissen an der
Dörnerstraße
9.00 uhr St. Hubertus Schützen-
bruderschaft Selbach
Schützen- und Heimatfest

dienstag
31. Juli 18.30 uhr mgV zufriedenheit

köttingerhöhe
Erste Probe nach Sommerpause

Sa. - mo.
4. august -
6. august St. Hubertus Schützenbruder-

schaft birken-Honigsessen
50. Schützen- und Kirchweihfest

montag
6. august 14.30 uhr kfd Schönstein

Erwachsenentreff jeden 1. Montag im
Monat im Pfarrheim Schönstein.
Kontakt-Gruppe für Gesellschafts-
spiele u.v.m. Teilnahme kostenlos.

dienstag
7. august 15.00 uhr männerwerk wissen

Traditionelles Grillfest
in der Fischerhütte
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Nachmieter für das „lakö“ im RegioBahnhof Wissen
ab Januar 2019 gesucht

Inventar kann von Nachmieter übernommen werden
Ab dem 1. Januar 2019 sucht die Stadt Wissen einen
Nachfolger für die beiden bisherigen Räumlichkeiten
des Café „lakö“ im Wissener RegioBahnhof.
In einer gemeinsamen Presseerklärung der Stadt Wis-
sen und der Familie Langenbach-Köhler (Niederfisch-
bach) wird mitgeteilt, dass das langfristige Mietverhält-
nis nach zwölf Jahren zum 31.12.2018 endet.
Von der Eröffnung des RegioBahnhofs (2006) an,
wurde das „lakö“ erfolgreich von Familie Langebach-
Köhler betrieben und hat sich in Wissen und Umge-
bung einen guten Namen gemacht.
Edgar Langenbach-Köhler und Ehefrau Elisabeth wol-
len das Café in Wissen aus privaten Gründen nicht fort-
führen. Das „lakö“ in Betzdorf wird weiterhin von der
Familie betrieben.
Die Stadt Wissen sucht nun ab Januar 2019 einen
Nachmieter. Das vorhandene Inventar kann komplett
oder teilweise vom Vormieter übernommen werden.
Der Preis dafür ist Verhandlungssache.
Gerüchte zum Mietverhältnis gab es in der Vergangen-
heit immer wieder. Stadtbürgermeister Berno Neuhoff
und VG-Bürgermeister Michael Wagener betonten,
dass man immer fair miteinander umgegangen sei.

„Eine Vielzahl potenzieller Interessenten als Nachmie-
ter - regional wie überregional - hat die Verwaltung im
Auftrag der Stadt Wissen bereits angeschrieben und
eigens ein Exposé für die beiden Lokale erstellt“, so die
Stadt Wissen.

„Die Suche gestaltet sich dennoch alles andere als ein-
fach“, heißt es in der Meldung der Stadt weiter. „Wir
spüren, dass es sehr schwer wird, einen guten Nach-
folger für den RegioBahnhof zu finden.

Der starke Fachkräftemangel bei Bäckereien und Gast-
ronomen, sowie die Bereitschaft eine selbständige
Existenz aufzubauen, machen es uns schwer“, so
Stadtbürgermeister Berno Neuhoff und Erster Beige-
ordneter Claus Behner, der ihn zur Zeit vertritt, in der
Meldung unisono.

Mietinteressenten können sich gerne an den Stadtbür-
germeister bzw. dessen Büro (Telefon: 02742 /
9115151, Email: stadtbuergermeister@rathaus-wissen.
de) oder an die Verbandsgemeindeverwaltung Wissen,
Frank Quast, Rathausstraße 75, 57537 Wissen
(Telefon: 02742 / 939131 oder per Email:
Info@rathaus-wissen.de) wenden.

reparatur-Café in der Verbandsgemeinde wissen in planung
wer ein defektes elektrisches oder mechanisches kleingerät hat, kann es einem erfahrenen team
zur reparatur anbieten. diese ehrenamtliche dienstleistung von bürgern für bürger soll es dem-
nächst auch in der Verbandsgemeinde wissen geben. es handelt sich dabei um Hilfe zur Selbsthilfe.

„Volles Haus“ hieß es beim Besuch einer Delegation
aus Wissen im Betzdorfer Reparatur-Café in den Räu-
men des Technischen Hilfswerkes in Scheuerfeld. Viele
Bürger/innen waren gekommen und hatten Geräte
dabei - vom alten Radio bis zur Bohrmaschine, vom
kleinen Rasenmäher bis zur Kaffeemaschine. Das
ehrenamtliche Team vor Ort, bestehend z.B. aus Tech-
nikern im Ruhestand und weiteren Helfern, setzte die
defekten Geräte - soweit möglich - wieder instand oder
gab Hilfestellung bei Ersatzteilbeschaffungen.

Schnell war sich die interessierte Gruppe aus Wissen,
bestehend aus Hermann Stausberg (Dipl.-Ing. im
Ruhestand), Horst Rolland (Leiter AK Ehrenamt VG
Wissen) und Jochen Stentenbach (Verwaltung,
Zukunftsschmiede und Ehrenamtsbörse) einig: das
wäre auch etwas für die Verbandsgemeinde Wissen.

Einen Bedarf scheint es zu geben - auch deshalb, weil
öfters Besucher aus der Verbandsgemeinde Wissen
nach Scheuerfeld zur Reparatur kommen. Man benö-
tigt in Wissen also eine Räumlichkeit und ein Team,
welches während der Öffnungszeit einmal monatlich
ca. 4 Stunden mit Fachwissen, Rat und Tat zur Seite
steht. Das Team trifft sich daneben ggf. regelmäßig
zum gegenseitigen Austausch.

Die gute Nachricht: die Räumlichkeit ist schon gefun-
den, vorerst im Alten Zollhaus Wissen. Zentral in der
Verbandsgemeinde Wissen gelegen, gibt es hier einen
ebenerdig erreichbaren Raum, eine kleine Teeküche
und sanitäre Anlagen.

Auch ein Teil des Reparatur-Experten-Teams würde lt.
Initiator Hermann Stausberg schon parat stehen. Es
können gerne noch einige Leute dazukommen, die
fachlich zu kleinen Reparaturen in der Lage sind.
Gestartet werden soll im Spätsommer 2018.

Das Reparatur-Café soll seine Dienstleistungen ganz-
jährig anbieten. Die monatlichen Termine werden recht-
zeitig bekannt gegeben.

Ansprechpartner ist die
Verbandsgemeindeverwaltung in Wissen,
Zukunftsschmiede/Ehrenamtsbörse,
Jochen Stentenbach, Zimmer 23 im Rathaus Wissen,
Tel. 02742/939-159 (Mail: info@rathaus-wissen.de)
oder Hermann Stausberg, Tel. 02742/71919
(Mail: h.stausberg@t-online.de).

Hier können sich gerne potenzielle Team-Mitglieder für
das Reparatur-Café in Wissen melden.
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Nachmieter für das Lakö ab 2019 im

RegioBahnhof in Wissen gesucht

Im Mittelzentrum Wissen wurde im Jahre 2006 der neue RegioBahnhof Wissen mit der Neugestaltung des
Verkehrsknüpfungspunktes „Straße, Schiene und ÖPNV“ fertig gestellt.

Im Zuge der Baumaßnahme wurde auch ein neuer Omnibusbahnhof mit Bike + Ride und Kiss + Ride–Anlage mit insgesamt
151 Parkplätzen sowie eine eingeschossige Ladengalerie zur Betreibung von 6 Ladenlokalen errichtet. Zurzeit sind alle
Ladenflächen vermietet. In der Ladengalerie befinden sich folgende Gewerbebetriebe: Bäckerei, Café und Restaurant (in zwei
Ladenlokalen ein Betreiber) / Kiosk, Postagentur und Lotto-Annahmestelle / Versicherungsbüro / Reisecenter mit DB Service
und Tourist-Information / Mietwagenservice.

Die Stadt Wissen sucht für zwei Ladenflächen, in denen derzeit das gastronomische Gewerbe (Backwaren, Café, Bistro,
Gaststätte und Restaurant) ausgeübt wird, einen neuen Mietinteressenten, da das derzeitige Mietverhältnis zum 31.12.2018
endet. Die beiden Ladenlokale in der Ladengalerie stehen dann vorauss. ab 01.02.2019 zur Verfügung.

Nachfolgend aufgeführt sind die zu vermieteten Objektdaten/Ladenflächen in der Ladengalerie:

Adresse: RegioBahnhof Wissen, Bahnhofstraße 2, 57537 Wissen
Lage: Erdgeschoß
Größe der Ladenflächen: Ladenfläche 1a = rd. 126 m²

Ladenfläche 3 = rd. 188 m² zzgl. Terrasse mit 47 m²
Parkplätze: Öffentliche Parkplätze in der Nähe
Mietpreisvorstellungen: auf Anfrage
Kaution: zwei Monatsmieten

Soweit Sie Interesse haben, wenden Sie sich bitte an die
Verbandsgemeindeverwaltung Wissen

Rathausstraße 75, 57537 Wissen
Fon 02742 / 939 131
Fax 02742 / 939 231
E-Mail: Info@rathaus-wissen.de
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Bei der Jahresfahrt 2018 des Seniorenarbeitskreises Wissen/
Gebhardshain der IG Metall Geschäftsstelle Betzdorf stand
wieder ein interessantes Programm auf dem Plan. Mit dem
Bus ging es zunächst zum Denkmalareal Sayner Hütte bei
Bendorf am Rhein.

Dort nahmen die Ausflügler an einer fachkundigen Führung
teil. Demnach sind hier 1769/70 zwei große Hochöfen errich-
tet worden. Nebenbei: Die Alte Hütte in der Wissener Brück-
höfe entstand etwa in der gleichen Zeit. 1815 kam die Sayner
Anlage in preußischen Besitz und war für lange Zeit die dritte
bedeutende Hütte, die Eisenkunstguss herstellte.

Anschauliches Beispiel dafür ist die noch heute bestehende
Gießhalle mit ihrer sehenswerten Glas/Eisen-Konstruktion.
Seit 2010 trägt sie den Titel „Historisches Wahrzeichen der
Ingenieurbaukunst Deutschlands“.

Nach so viel interessanten Eindrücken steuerten die Wester-
wälder zum Mittagessen ein Brauhaus in Mendig an.

Am Nachmittag ging es dann zur Abtei Maria Laach, wo sich
jeder selbst

seinen Weg suchen konnte. Die meisten Teilnehmer sahen
sich im Garten der hochwertigen Kunstschmiedeobjekte um
oder erwarben Pflanzen in der klostereigenen Gärtnerei. Und
natürlich warf man auch einen Blick auf Abteikirche. Bald
stand aber die Rückfahrt bevor.

Sie führte zum Abschluss der Fahrt in ein Bauernhofcafé bei
Dauersberg. Erstmals hatte ein Vertreter der IG Metall
Geschäftsstelle Betzdorf an einer Jahresfahrt teilgenommen:

Der 1. Bevollmächtigte Uwe Wallbrecher, was bei den Teil-
nehmern gut ankam.

In seinem Grußwort lobte er unter star-
kem Beifall die Organisatoren Reiner
Braun und Bernd Klauer: „Ihr habt
Euch viel Mühe beim Ausarbeiten des
Programms gemacht. Es war wirklich
interessant sich einmal in die Zeit vor
250 Jahren versetzen zu lassen“.

Im übrigen, so Wallbrecher weiter,
wären die Erfahrung und das Können
der altgedienten Walzwerker auch
heute noch unverzichtbar: „Ihr habt der
jüngeren Generation, auch was Tarif-
verhandlungen und so weiter anbe-
langt, eine ganze Menge mitzugeben.“
Die eigentliche Busfahrt ist übrigens
wieder von der Industriegewerkschaft
Metall bezahlt worden. Im Herbst lädt
Arbeitskreisleiter Reiner Braun wieder
zu einem Nachmittagstreffen ein.

Schon jetzt ist abzusehen, dass ein
fachkundiger Referent zu einem wichti-
gen sozialpolitischen Thema spricht.
Der genaue Termin wird rechtzeitig
bekannt gegeben.

IG-Metall Senioren
unternahmen Jahresfahrt
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Ortsgemeinde

Birken-Honigsessen

■ bekanntmachung zur sitzung
des bau- und liegenschaftsausschusses
der ortsgemeinde birken-honigsessen

am 18.07.2018
Beginn: 18:00 Uhr
Sitzungsort: Gaststätte „Zur Post“, Hauptstraße 98,

57587 Birken-Honigsessen
tagesordnung
Öffentlicher teil:
1. Ausbau der Kumpstraße: Vergabe von Ingenieurleistungen für

die Ausbauplanung (Objektplanung Verkehrsanlagen gem.
HOAI, Leistungsphasen 1-3 Entwurfsplanung)

2. Vergabe der Bestandsvermessung im Bereich der Kumpstraße
3. Vergabe des Auftrages zur Bodenerkundung im Bereich der

Kumpstraße
4. Mitteilungen

Hubert Wagner, Ortsbürgermeister

Ortsgemeinde

Selbach (Sieg)

■ Altersjubilare
31.07. Frau Rosenbauer, Hildegard...............zum 90. Geburtstag

Hövels
01.08. Herr Trapp, Karl ..................................zum 75. Geburtstag

Wissen ST Schönstein

impreSSum
die Heimat- und bürgerzeitung mit den öffentlichen bekanntma-
chungen nach § 27 der gemeindeordnung für rhld.-pfalz (gemo)
vom 31. Jan. 1994 -gVbl. S. 153 ff.- und den bestimmungen der
Hauptsatzungen in den jeweils geltenden Fassungen für die Ver-
bandsgemeinde wissen und der zu ihr gehörenden Stadt wissen
und den ortsgemeinden birken-Honigsessen, Hövels, katzwinkel
(Sieg), mittelhof, Selbach (Sieg) erscheint wöchentlich.

Herausgeber, Druck und Verlag: linuS wittiCH medien kg
56195 Höhr-Grenzhausen, Postfach 1451 (PLZ 56203 Rheinstraße 41)
Telefon: 0 26 24 / 911-0, Fax: 0 26 24 / 911-195, www.wittich.de

Anzeigen: anzeigen@wittich-hoehr.de
Redaktion: mitteilungsblatt@rathaus-wissen.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil: Verbandsgemeindeverwaltung, der Bür-
germeister. Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil: Ralf Wirz, unter An-
schrift des Verlages. Verantwortlich für den Anzeigenteil: Annette Steil, unter
Anschrift des Verlages. Innerhalb der Verbandsgemeinde wird die Heimat-
und Bürgerzeitung kostenlos zugestellt; im Einzelversand durch den Verlag
0,70 Euro zzgl. Versandkosten. Für unverlangt eingesandte Manuskripte, Fo-
tos und Zeichnungen übernimmt der Verlag keine Haftung. Artikel müssen mit
Namen und Anschrift des Verfassers gekennzeichnet sein und sollten grund-
sätzlich über die Verbandsgemeinde eingereicht werden. Gezeichnete Artikel
geben die Meinung des Verfassers wieder, der auch verantwortlich ist. Für
Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen.
Schadenersatzansprüche sind ausgeschlossen. Für die Richtigkeit der Anzei-
gen übernimmt der Verlag keine Gewähr. Vom Verlag erstellte Anzeigenmo-
tive dürfen nicht anderweitig verwendet werden. Für Textveröffentlichungen,
Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere
Allgemeinen Geschäftsbedingungen und die z. Z. gültige An-
zeigenpreisliste. Bei Nichtbelieferung ohne Verschulden des
Verlages oder infolge höherer Gewalt, Unruhen, Störung des
Arbeitsfriedens, bestehen keine Ansprüche gegen den Verlag.

Öffentliche
Bekanntmachungen

Verbandsgemeinde

Wissen

Nachruf!
Die Verbandsgemeinde und die Stadt Wissen sowie der
Arbeitskreis Tourismus der Zukunftsschmiede trauern um

Herrn Bernd Röttgen
aus Wissen, der am 29. Juni im Alter von 58 Jahren
verstorben ist.

Als Mitglied des Arbeitskreises Tourismus hat Bernd Röttgen viele
Jahre ehrenamtliches Engagement gezeigt und sich uneigennützig
für das Gemeinwohl eingesetzt. Der Natursteig Sieg, für den er
als Wegepate zur Verfügung stand, lag ihm dabei besonders am
Herzen.

Neben seinem Einsatz für den Arbeitskreis Tourismus und die
Naturregion Sieg hat sich Bernd Röttgen außerdem um die
Geschwister-Spies-Stiftung verdient gemacht, bei der er mehr als
22 Jahre Mitglied des Vorstands war. Mit der Unterstützung sozi-
aler Einrichtungen in der Verbandsgemeinde Wissen setzte Bernd
Röttgen das Erbe seines Vaters und Mitbegründers der Geschwis-
ter-Spies-Stiftung fort und wird auch über seinen Tod hinaus
immer ein Teil dieser Institution bleiben.

Wir sind dankbar für die Zeit, die wir mit Bernd Röttgen erleben
durften und werden ihm ein ehrendes Gedenken bewahren.

Verbandsgemeinde Wissen Stadt Wissen
I.V. Friedhelm Steiger I.V. Claus Behner
Erster Beigeordneter Erster Beigeordneter

Arbeitskreis Tourismus der Zukunftsschmiede
Hans-Georg Orthen, Arbeitskreisleiter
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Jugend- und

Schulnachrichten
■ bbs Wissen: eine schulart - viele Abschlüsse
696 Schülerinnen und Schüler verlassen im Sommer 2018 die
bbS wissen mit abschlusszeugnissen, davon 217 mit einer
Studienberechtigung
An der Berufsbildenden Schule (BBS) Wissen ist die 3-monatige
Prüfungsphase vorbei und alle Schülerinnen und Schüler haben
ihre Zeugnisse und Qualifikationen erhalten. Die Bandbreite dieser
Qualifikationen reicht vom Sprachzertifikat in den Sprachförderklas-
sen, dem Förderschulabschluss, der Berufsreife, dem Qualifiziertem
Sekundarabschluss I, den Schulischen Berufsausbildungen und
den vielfältigen Fachschulabschlüssen, bis hin zu den Studienbe-
rechtigungen (Abitur und Fachhochschulreife). Auf den Abschluss-
zeugnissen vieler Bildungsgänge werden zudem, zur besseren Ver-
gleichbarkeit von beruflichen Bildungsabschlüssen, Niveaustufen
nach dem Deutschen und Europäischen Qualifikationsrahmen
(DQR/EQR) ausgewiesen.
Im Einzelnen wurden in folgenden Bildungsgängen Qualifikationen
erreicht (Aus Datenschutzgründen erfolgt keine Namensnennung.):
73 berufsvorbereitungsjahr (BVJ), Schwerpunkte: Holztechnik,
Metalltechnik, Ernährung und Hauswirtschaft, Gesundheit und
Pflege. Qualifikation: Berufliche Orientierung, Berufsreife, Niveau-
stufe 2.
26 berufsvorbereitungsjahr - Sprache (Sprachförderklassen für
neu zugewanderte berufsschulpflichtige Jugendliche). Qualifika-
tion: Sprachzertifikat auf Niveaustufe A1 bzw. B1, in Anlehnung an
den Europäischen Referenzrahmen. Damit wird festgestellt, dass
die Schüler ihre Sprachfähigkeiten so weit entwickelt haben, dass
sie im kommenden Schuljahr am Unterricht in einer Regelklasse
(z.B. BVJ, BF1) teilnehmen können und es wird zugleich eine
Schullaufbahnempfehlung ausgesprochen.
8 berufsvorbereitungsjahr - integrativ (für Jugendliche mit
besonderem Förderbedarf) Qualifikation: BVJ-Reife. Diese Schüler
gehen im kommenden Schuljahr in das BVJ und können so nach
einem weiteren Jahr die Berufsreife erreichen.
2 berufsvorbereitungsjahr - inklusion (für Jugendliche mit ganz-
heitlichem Förderbedarf, Dauer 3 Schuljahre). Qualifikation:
Abschluss des Förderschwerpunktes ganzheitliche Entwicklung.
96 berufsfachschule i (BF1), Fachrichtungen: Gesundheit/Pflege,
Gewerbe/Technik/Holz, Hauswirtschaft/Sozialwesen, Wirtschaft/
Verwaltung. Qualifikation: Berufliche Grundbildung, Niveaustufe 2.
42 berufsfachschule ii, Fachrichtungen: Wirtschaft und Verwal-
tung, Ernährung und Hauswirtschaft/Sozialwesen, Gesundheit und
Pflege. Qualifikation: Qualifizierter Sekundarabschluss I, berufliche
Grundbildung, Niveaustufe 3.
99 Höhere berufsfachschule, Fachrichtungen: Organisation und
Officemanagement, IT-Systeme, Hauswirtschaft, Sozialassistenz.
Qualifikation: Schulischer Berufsabschluss als Staatlich geprüfte
Assistenten, 77 von 99 zusätzlich mit Fachhochschulreife, Niveau-
stufe 4.
10 duale berufsoberschule (Teilzeitform mit gestufter Prüfung),
Qualifikation: Fachhochschulreife
32 berufliches gymnasium wirtschaft, Qualifikation: Allgemeine
Hochschulreife, Abitur.
15 Fachschule altenpflegehilfe, Qualifikation: Staatlich geprüfte
Altenpflegehelfer, Zugangsvoraussetzung für Fachschule Alten-
pflege im 2. Jahr.
16 Fachschule altenpflege, Qualifikation: Staatlich geprüfte
Altenpfleger, Fachhochschulreife, Zugangsvoraussetzung zum
Besuch der Fachschule Organisation und Führung, Niveaustufe 4.
69 Fachschule Sozialpädagogik (Teilzeit- und Vollzeitform), Quali-
fikation: Staatlich anerkannte Erzieher, Fachhochschulreife,
Zugangsvoraussetzung zum Besuch der Fachschule Organisation
und Führung, Niveaustufe 6.
9 Fachschule Sozialwesen, Fachrichtung organisation und
Führung, Schwerpunkte: Sozialwesen oder Altenpflege, Qualifika-
tion: Staatlich geprüfter Fachwirt für Organisation und Führung.
18 Fachschule wirtschaft (gestufte Prüfung). Qualifikation 1:
Staatlich geprüfte Betriebsfachwirte (5 Absolventen), Qualifikation
2: Staatlich geprüfte Betriebswirte, Fachhochschulreife, Niveaustufe
6 (13 Absolventen).
181 berufsschule in der dualen ausbildung, Qualifikation:
Abschluss einer anerkannten Berufsausbildung (in Verbindung mit
einer Kammerprüfung), Berufsschulabschluss (Qualifizierten
Sekundarabschluss I bei Gesamtnotendurchschnitt von mindestens
3,0), Niveaustufe 3 (2-jährige Ausbildungsberufe), Niveaustufe 4 (3-
bzw. 3 1/2-jährige Ausbildungsberufe)
An den sechs Oberstufen der allgemein bildenden Schulen (Gym-
nasien, IGSen und FOS) des Kreises wurden zum Abschluss des

Schuljahres 2017/18 (lt. Presseberichten) 388 Schülerinnen und
Schüler mit der Studienberechtigung (Abitur oder Fachhochschul-
reife) entlassen. Hinzu kommen 307 Schülerinnen und Schüler, die
an den beiden BBSen des Kreises ihre Studienberechtigung erwor-
ben haben (BBS Betzdorf-Kirchen 90, BBS Wissen 217). Somit wur-
den von den 695 im Kreis Altenkirchen erworbenen Studienberech-
tigungen fast jede dritte an der BBS Wissen erreicht.
Was das kommende Schuljahr anbelangt, so sind nach Aussagen
des Schulleiters der BBS Wissen, Oberstudiendirektor Reinhold
Krämer, die Anmeldezahlen insgesamt einigermaßen stabil geblie-
ben, sodass alle Klassen auch wieder eingerichtet werden können.
Das Berufsvorbereitungsjahr Sprache wird mit zwei Klassen weiter-
geführt, nachdem zuletzt drei Klassen eingerichtet werden mussten.
„Hier freut uns, dass bereits 26 Schüler in Regelklassen gehen kön-
nen“, führte Krämer weiter aus.
Das zum Schuljahr 2015/16 neu eingerichtet Berufsvorbereitungs-
jahr-Inklusion entlässt erstmals 2 Schüler und erhält 4 weitere
G-Schüler für die gebildeten 3-jährigen Klassen.
Im kommenden Schuljahr bietet die BBS Wissen als Dualer Partner
Berufsschule Fachklassen für zwei neue Ausbildungsberufe. Die
Kaufleute im E-Commerce tragen die den gestiegen Bedürfnissen
im Onlinehandel Rechnung. Ein weiterer Beruf ist der Fachpraktiker
Service in sozialen Einrichtungen, ein Beruf für Benachteiligte, für
den Einsatz z.B. in Senioreneinrichtungen, Krankenhäusern usw.
Insbesondere die Neueinrichtung des Fachpraktikerberufes, freut
den Schulleiter sehr. „Hier ist es sogar gelungen aus dem ersten
Abschlussjahrgang BVJ-Inklusion, eine Schülerin in den Beruf zu
vermitteln und ihr damit eine echte berufliche Zukunftsperspektive
zu geben.“

kindergartennachrichten

■ VorschulKids der lebenshilfe erforschen
die Welt der honigbienen

Sobald im Frühjahr die ersten Pflanzen, Bäume und Sträucher blü-
hen und auch die Temperatur angenehmer ist sind sie wieder unter-
wegs. Die Rede ist von unseren kleinsten „Haustieren“, den Bienen
in einem Bienenstock. Zu einem sehr lehrreichen Ausflug lud Kitalei-
tung Simon Patt im Juni die VorschulKids der beiden Kitas Kleine
Hände Wissen und Hand in Hand Alsdorf der LEBENSHILFE GmbH
auf eine Wiese am Ortsrand Weitefeld ein.
Dort stehen seine Bienenstöcke, die fast alle auch von einem Bie-
nenvolk bewohnt werden.
Interessiert verfolgten die Kinder seine Erklärungen zum Aufbau
eines Bienenstockes anhand eines unbewohnten Kastens. Richtig
spannend wurde es aber erst als jeweils eine Kleingruppe von fünf
Kindern, mit Schutzhauben ausgerüstet, einen bewohnten Bienen-
stock aus der Nähe betrachten durfte.
Das Summen der vielen rein- und rausfliegenden Bienen hörte sich
schon etwas gefährlich an, aber mit Vorsicht und ohne hastige
Bewegungen der kleinen und großen Beobachter bekamen die Bie-
nen keinen Grund zum stechen.

„In jedem Bienenstock leben etwa 50 000 Bienen mit ihrer Königin,
vielen Drohnen, das sind die männlichen Bienen, und sehr vielen
Arbeitsbienen“, erzählte Patt. Diese saugen mit ihren Rüsseln den
Nektar aus den Blüten und bringen ihn in die Waben des Bienen-
stocks. Die Bienen essen den Honig auch selbst oder füttern ihre
Larven damit, aber es bleibt immer genug für den Imker übrig, der
im Herbst die honiggefüllten Waben aus dem Bienenstock heraus-
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nimmt, sie schleudert und den gewonnen Honig in Gläser abfüllt.
Bevor Patt einen Rahmen mit zum Teil schon gefüllten Waben und
unzähligen Bienen aus dem Stock herausheben konnte beruhigte er
die kleinen Tierchen mit Rauch aus einer besonderen Pfeife, gefüllt
mit einer Mischung aus getrockneten Kräutern und Holzspänen.
Jetzt konnten die Kinder sich das Leben im Bienenstock genauer
ansehen. Sie erfuhren auch, dass die Bienen nicht nur unseren
Honig machen sondern auch für die Natur sehr wichtig sind, weil sie
auf ihren Flügen von Blüte zu Blüte die Pflanzen bestäuben und
damit dafür sorgen, dass diese sich vermehren können. Jedes Kind
bekam zum Abschluss ein kleines Glas mit Honig und so fuhren
alle, voll mit neuen Eindrücken und Wissen über die Bienen, zurück
in ihre jeweilige Kita.

■ ev. Kindertagesstätte Apfelbaum
multi-kulti-Fest
Im Juni lud die evangelische Kindertagesstätte Apfelbaum ihre
Familien zum „Multi-Kulti-Fest“ unter dem Motto: „Egal aus welchem
Land wir kommen, wir sind alle Freunde“, ein.
Zu Beginn des Tages entführten Hase Felix und die Kinder der Kita
die Gäste auf eine Reise „zu den Kindern dieser Welt“.

Bei diesem Theaterstück nahm der abenteuerlustige Hase Felix die
Zuschauer mit Hilfe seines roten Zauberschirms mit auf eine Reise
nach Arabien, Russland, Afrika und Europa. Überall traf Hase Felix
Kinder, die ihn in ihrer Sprache begrüßten und ihm ihre Lieblings-
tänze und Lieder vorspielten.

In Arabien begrüßten die Kinder ihn mit dem Lied „Salem Aleikum“,
in Russland durfte er mit den Mädchen „Kalinka“ tanzen, in Afrika
trommelte er mit viel Eifer mit, in Frankreich weckte er den alten
„Frére Jacques“ auf und in Amerika tanzte er barfuß mit Indianern.
Aber auch nach einer wunderschönen Reise kann man Heimweh
bekommen. Und so endete sein Ausflug in der Kita bei seiner bes-
ten Freundin Sophie, wo gerade ein Fest gefeiert wurde. „O, du
schöner Westerwald“ schallte es durch die Räume und manche
Eltern und Großeltern sangen tatkräftig mit. Das gemeinsame
Schlusslied: „Komm wir wollen Freunde sein“ rundete die Auffüh-
rung ab. Tosender Applaus belohnte die kleinen Schauspieler ….
und natürlich ein kühles Eis.
Im Anschluss konnten sich die Gäste am großen Buffet mit selbst-
zubereiteten Köstlichkeiten aus den Herkunftsländern der Kita-Kin-
der bedienen. In der Kita gab es eine kleine Ausstellung mit Alltags-
gegenständen aus den Herkunftsländer zu bestaunen. Auf dem
Außengelände wurden einige Spiele für die Kinder angeboten. An
diesem Nachmittag gab es also viele Möglichkeiten miteinander in

Kontakt zu treten, sich auszutauschen und sich näher kennen zu
lernen.

Ein rundum gelungenes Kita-Fest.

kirchliche nachrichten

■ Die evangelische Kirchengemeinde Wissen
lädt herzlich ein zu ihren gottesdiensten

Sonntag, 15.07.2018, 9.00 Uhr KATZWINKEL: Gottesdienst; Pfar-
rer Marcus Tesch; 10.15 Uhr WISSEN: Gottesdienst; Pfarrer Marcus
Tesch
donnerstag, 19.07.2018, 11.00 Uhr FRIESENHAGEN: Gottes-
dienst im Seniorenzentrum St. Klara, Pfarrerin Almuth Germann

■ ev. Freikirche Wissen e.V.
„am Schönsteiner Schloss“, Schlossstr. 37
SONNTAG: 10.00 Uhr Gottesdienst
DIENSTAG: 10.00 Uhr Mutter-Kind-Kreis
DIENSTAG: 19.00 Uhr Frauenkreis (14-tägig)
FREITAG: 17.00 Uhr Pfadfinder „Royal Rangers“; 19.45 Uhr Jugendtreff
Zu diesen Terminen laden wir alle Interessenten herzlich ein.
Weitere Infos unter www.efw-online.de

■ Kath. Pfarrgemeinden
in der Verbandsgemeinde Wissen

die gottesdienstordnung im Seelsorgebereich „obere Sieg“ im
Überblick
Sonntag
8.00 Uhr Hl. Messe, Kreuzerhöhung, Wissen
9.00 Uhr Hl. Messe, St. Bonifatius, Elkhausen
9.30 Uhr Hl. Messe, St. Marien, Mittelhof
10.30 Uhr Hl. Messe, St. Elisabeth, Birken-Honigsessen
11.00 Uhr Hl. Messe, Kreuzerhöhung, Wissen
18.30 Uhr Hl. Messe, St. Michael, Oettershagen
montag
08.30 Uhr Hl. Messe, St. Bonifatius, Elkhausen
19.00 Uhr Hl. Messe, St. Elisabeth, Birken-Honigsessen
dienstag
08.15 Uhr Hl. Messe, bes. f. d. Männerwerk, Kreuzerhöhung, Wis-
sen
11.00 Uhr Hl. Messe, Seniorenheim St. Hildegard, Wissen
18.00 Uhr Hl. Messe, St. Anna, Selbach
1x mtl. 18.00 Uhr, Frauenmesse in St. Michael. Oettershagen
19.00 Uhr Stille Anbetung mit abschließender Komplet, St. Elisa-
beth, Birken-Honigsessen
mittwoch
08.15 Uhr Hl. Messe, bes. f. d. Frauengem., Kreuzerhöhung, Wissen
17.00 Uhr Hl. Messe, St. Barbara, Katzwinkel (1x mtl. bereits um
14.30 Uhr als Seniorenmesse in Elkhausen)
18.00 Uhr Hl. Messe, St. Adelheid, Niederhövels
donnerstag
08.00 Uhr Hl. Messe, bes. f. d. Frauen u. Senioren, St. Elisabeth, Bir-
ken-H.
1x mtl. 8.00 Uhr, Schulmesse in Kreuzerhöhung, Wissen
15.00 Uhr Hl. Messe, Krankenhauskapelle, Wissen (m. sakr. Segen)
18.00 Uhr Hl. Messe, St. Katharina, Schönstein
Freitag
10.30 Uhr Hl. Messe, Altenheim St. Josef, Wissen
1x mtl. 10.30 Uhr, Hl. Messe, Altenheim in Birken-Honigsessen
18.00 Uhr Hl. Messe, St. Marien, Mittelhof (1x mtl. bereits um 15.00 Uhr)
18.30 Uhr Hl. Messe, Kreuzerhöhung, Wissen
Samstag
09.15 Uhr Hl. Messe, Krankenhauskapelle, Wissen
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17.00 Uhr Vorabendmesse, St. Anna, Selbach
17.00 Uhr Vorabendmesse St. Barbara, Katzwinkel
18.15 Uhr Vorabendmesse, St. Katharina, Schönstein
18.30 Uhr Vorabendmesse, Kreuzerhöhung, Wissen

■ Jehovas Zeugen
zusammenkünfte im königreichssaal Hamm, gartenstr. 1
Sonntag, 15. Juli, 9.30 Uhr: „Vernünftig handeln in einer unvernünf-
tigen Welt.“ Bibel-Wachtturmstudium: „Jehova liebt alle, die „mit
Ausharren Frucht tragen.“
Freitag, 20. Juli - Sonntag, 22 Juli, Regionaler Kongress Westfah-
lenhalle in Dortmund; Motto: „Sei mutig!“
Jeder ist willkommen. Es gibt keine Geldsammlungen
Kontakt: www.jw.org

Vereine und Verbände

■ Reha-sport-gemeinschaft Wissen
lädt zum sommerfest

Alle Mitglieder und Reha-Sportler sind mit Partner/in zum traditio-
nellen Sommerfest eingeladen
Termin u. Ort: Samstag, 14.07.2018 ab 15,30 Uhr, Hofgut Familie
Brendebach Niederdurwittgen.
Teilnahme Gebühr: 5,00 € pro Person.
Selbstgebackene Kuchen für Kuchenbüffet, sowie Salate werden
gerne entgegengenommen.
Auskunft: Stefan Schmidt Vorsitzender T.02742-2738
Bernd Dietershagen Geschäftsstelle T.02742-1789

■ landFrauen Wissen-Mittelhof-Katzwinkel
unsere Flüsse und bäche
Die Exkursion der LandFrauen Wissen-Mittelhof-Katzwinkel auf
dem Bachlehrpfad in Selbach musste wetterbedingt im Mai leider
ausfallen. Diese Wanderung wird jetzt am Freitag, 20.07.2018 unter
sachkundiger Anleitung von Bachpaten Matthias Grohs nachgeholt.
Die heimische Tier- und Pflanzenwelt kann am malerischen Bach-
lauf beobachtet werden. Mit etwas Glück ist auch der seltene Eisvo-
gel zu sehen.
Der verkürzte Rundwanderweg ist etwa 6 Kilometer lang und
beginnt um 14.30 Uhr am Schützenplatz in Selbach (Parkmöglich-
keit).
Nach der Begehung wird in gemütlicher Runde im Haus Tanneck
über die Artenvielfalt des Selbacher Tälchens diskutiert.
Anmeldung bis spätestens 14.07.2018 bei Marie-Luise Bläser, Tel.
02742 5400 . Gäste sind herzlich willkommen.

■ lg Wissen-hamm
erfolgreiche rheinlandmeisterschaften in trier 1964
4 titel für die lg wissen-Hamm
Das Trierer Waldstadion stand im Sommer 1965 ganz im Zeichen
der Leichtathletik-Jugendmeisterschaften.

Die 4 Titelträger v.l.: Ralf
Ortheil, Ute Eitelberg,
Dorothea Winterkorn, Klaus
Kund

Mit einem Sonderbus fuhr
die Auslese des heimischen
Sportkreises Altenkirchen in
die alte Mosel- und Römer-
stadt. Dabei warteten die
Athleten/-innen der LG Wis-
sen-Hamm mit etlichen
unerwarteten Erfolgen auf.
männliche Jugend a / ralf
ortheil siegte im Stab-
hochsprung
Bei der männlichen Jugend
A startete Ralf Ortheil im
Stabhochsprung. Ihm war
der Sieg mit 3,21 m nicht zu
nehmen. Klaus Müller ging
zweimal an den Start. Er
belegte den dritten Platz im

Kugelstoßen und landete im Hochsprung mit 1,65 m auf dem 5.
Rang.
weibliche Jugend a / dorothea winterkorn überragend
Überragende Teilnehmerin bei der weiblichen Jugend A avancierte
bei ihren Starts Dorothea Winterkorn. Im Diskuswerfen holte sie sich
mit 30,27 m den Meistertitel. Außerdem verbuchte sie im Speerwer-
fen (31,47 m/2.) sowie im Kugelstoßen (9,31 m/3.) und Hochsprung
(1,30 m /3.) weitere Spitzenergebnisse.

männliche Jugend b / klaus kund der
Schnellste über 100m
Klaus Kund siegte ungefährdet mit 11,6
sec über die 100m. zu Vizemeisterehren
kam Rudolf Orthen über 1000m (2:42,6
min).
rudolf orthen wurde Vizemeister über
1000m
In den Sprungdisziplinen konnte Wolfgang
Hähner überzeugen: Im Hochsprung
erzielte er mit 1,59 m den 5. Platz und kam
im Stabhochsprung mit überwundener
Höhe von 2,40 m auf Rang 4 ein.

Wolfgang Hähner meisterte 1,59 m im Hochsprung

weibliche Jugend b / ute eitelberg sorgte für große Überra-
schung
Ganz hervorragend lief es über 600m für Ute Eitelberg, denn sie
überraschte mit ihrem Sieg (1:47,8 min) die gesamte Konkurrenz
und holte somit den dritten Meistertitel für die LG Wissen-Hamm.
Regina Büdenhölzer startete im Hochsprung und erzielte hierbei mit
1,25 m Platz 5.

■ VDK Wissen
mehrtagesausflug in die bundeshauptstadt
Gut gelaunt ging es am Sonntag, 24.06.18 um 7:30 Uhr ab Bahnhof
in Wissen für 51 Mitglieder des VdK Wissen auf die Fahrt nach Ber-
lin.
Ohne Stau bei schönem Wetter mit dem schon obligatorischen
gemeinsamen Frühstück mit Brötchen, Kaffee, Sekt und O-Saft
brachte uns unser Busfahrer Stefan wohlbehalten in das gebuchte
Hotel am Müggelsee in Berlin Köpenick.
Nachdem wir unsere Zimmer bezogen hatten, stärkten wir uns erst-
mals am reichhaltigen Buffet. Der Abend konnte u.a. in der Bar
beendet werden. Nach einem guten Frühstück ging es los zur Stadt-
besichtigung mit Reiseführer.
Berlin ist immer eine Reise wert, wovon wir uns wieder einmal über-
zeugen konnten.
Die Stadt vom Wasser aus - Berlin ist von vielen Wasserstraßen
durchzogen - war ein besonderes Erlebnis. Eine Schifffahrt über 90

kostenlose
Miethotline 0800 092 99 70

Rother Strasse 1, 57539 Roth
Telefon: 02682 964660

Ihr Partner für
Mietgeräte in der Region!
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Minuten gab uns genügend Zeit um Fotos zu schießen und eine
gute Tasse Kaffee oder auch ein „ kühles Blondes“ zu genießen.
Zum Abschluss des Tages konnten wir über die Größe des Reichs-
tags nur staunen. Die Besteigung der Glaskuppel war anstrengend,
aber der Ausblick entschädigte für Mühen des Aufstiegs. Im Plenar-
saal erfuhren wir die genauen Regularien für die Sitzordnung, die
Anträge und vieles mehr. Zu guter Letzt erfolgte noch ein Gruppen-
foto mit Reichstagsgebäude.

Der erste Tag war schon einmal sehr gelungen.
Am Dienstag ging es wieder per Bus in die Stadt Potsdam. Unser
Reisleiter wusste uns viel zu erzählen zu den Herrschaftshäusern
der früheren Zeit und deren Geschichte, vor allem während des 2.
Weltkrieges. Wer hat wo gewohnt und mit welchen Leuten sich
getroffen?
Um die Mittagszeit konnten wir uns in Potsdam umsehen, Essen
oder auch nur durch die Straßen bummeln. Anschließend ging`s
zum „ Park Sanssouci „ . Die sehr schön angelegten Gärten und der
Springbrunnen des Schlosses ließen für diesen Nachmittag keine
Wünsche offen.
Der Mittwoch sollte einer der schönsten Tage unseres Ausfluges
werden. Wir fuhren früh morgens in den Spreewald nach Schlepzig.
Auf zwei Kähne verteilt ging es bei phantastischem Wetter durch die
Wasserstraßen des Spreewaldes. Zwei Stunden ruhiges dahinglei-
ten, ohne Stress und Lärm, Natur ohne Ende und ein traumhaftes
Wetter - was will man mehr.
Mittags fanden wir uns im Brauhaus „Seinerzeit“ direkt am Schlepzi-
ger „Hafen“ zu einem deftigen Mittagessen ein.
Um das Fußballspiel Deutschland gegen Südkorea nicht zu verpas-
sen, ging`s zügig zurück nach Köpenick. (Aufgrund des Ergebnisses
hätten wir besser länger den Spreewald gesehen!!!)
Am Donnerstag haben wir uns in die nähere Umgebung unserer
Unterkunft bringen lassen - den Stadtteil Köpenick.
Nach einer 2-stündigen Führung war der Rest des Tages zur freien
Verfügung. In einem der vielen Restaurants und Cafés am Fluss
oder auch in der schönen Innenstadt ließen wir es uns gut gehen.
Die Rückkehr ins Hotel konnte frei gewählt werden. Entweder mit
dem Schiff - Anlegestelle direkt vor dem Hotel - oder später wieder
mit dem Bus. Freitag unser Abreisetag.
Gegen 9:00 Uhr mussten wir uns leider von Berlin verabschieden.
Los ging`s auf die Heimfahrt zurück in den schönen Westerwald.
Ohne Stau und einem Zwischenstopp in Alsfeld im „Markt Café“
zum späten Mittagessen sahen wir gegen 19.00 Uhr unsere Heimat
wieder.
Anschließend kann gesagt werden: dieser Ausflug war ein Erfolg!
Ein Lob an den Reiseleiter und den Busfahrer Stefan, der uns sicher
durch alle Straßen Berlins gefahren hat.

■ Verbandsgemeindepokalturnier
Das Pokalturnier der Verbandsgemeinde Wissen findet in diesem
Jahr am 19. und 20.07.2018 statt.
Ausrichter sind die Sportfreunde Schönstein.
Die fünf Mannschaften spielen an 2 Tagen im Modus „Jeder gegen
Jeden“.
Gespielt wird jeweils ab 18:45 Uhr
Die Sportfreunde Schönstein würden sich über einen regen Besuch
freuen.
termine:
Donnerstag, 19.07.2018 ab 18:45 Uhr
Schönstein - Fußballturnier der Verbandsgemeinde Wissen
Freitag, 20.07.2018 ab 18:45 Uhr
Schönstein - Fußballturnier der Verbandsgemeinde Wissen
Spielplan
VfB Wissen, SF Schönstein, SG HoKA, SG Mittelhof/N., Spfr Sel-
bach
donnerstag, 19.07.2018
18:45 Uhr VfB Wissen : SF Schönstein
19:15 Uhr SG HoKA : SG Mittelhof/N.
19:45 Uhr Spfr Selbach : VfB Wissen
20:15 Uhr SF Schönstein : SG HoKA
20:45 Uhr SG Mittelhof/N. : Spfr Selbach
Freitag, 20.07.2018
18:45 Uhr Spfr Selbach : SG HoKA

19:15 Uhr VfB Wissen : SG Mittelhof/N.
19:45 Uhr SF Schönstein : Spfr Selbach
20:15 Uhr SG HoKA : VfB Wissen
20:45 Uhr SG Mittelhof/N. : SF Schönstein
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■ sV neptun Wissen
SV neptun wissen beim diesjährigen westerwaldschwimmfest
in Herschbach erfolgreich
Am 16.06.2018 fand das 32. Westerwaldschwimmfest im Herschba-
cher Freibad statt. Traditionell nahm der Verein auch in diesem Jahr
wieder mit vielen bereits erfahrenen Schwimmern, vor allem aber
auch neuen Nachwuchsschwimmern, teil.

Das Schwimmfest bietet
dem Verein immer wieder
eine gute Möglichkeit, die
kleineren Schwimmer an
den noch unbekannten
Wettkampfbetrieb heranzu-
führen.
So gingen in Herschbach
insgesamt 19 Schwimmer
und Schwimmerinnen an
den Start, die sich über
mehrere Strecken die
begehrten Podiumsplätze
sicherten.
Besonders zu erwähnen,
wäre die herausragende
Leistung von Louisa Moser.
Sie sammelte die meisten
Punkte innerhalb ihres Jahr-
gangs. Belohnt wurde diese
Leistung mit dem Jahr-
gangspokal.
Die Trainerinnen und Trainer
des Vereins zeigten sich mit
den insgesamt erbrachten
Leistungen sehr zufrieden
und blicken positiv auf die
zweite Hälfte der Wett-

kampfsaison nach der Sommerpause.

■ st. Pankratius in bergheim-glessen war das Ziel
Die Freunde der mittwochsandacht in der dorfkapelle Honig-
sessen konnten nicht alle Wünsche auf einen Platz im Reisebus
erfüllen. So groß war das Interesse an diesem Tagesausflug.
Glessen (5.600 Einwohner) liegt ca. 30 km westlich von Köln und ist
einer der 15 Stadtteile von Bergheim.
Hier wirkt der ehemalige Wissener Kaplan Thorben Pollmann in der
Pfarreiengemeinschaft Bergheim-Ost mit sieben Kirchengemein-
den.
Am Pfarrhaus neben der Kirche St. Pankratius empfing er strahlend
die 54 „Kapell’schers“.
Die Mittelpunkte des Tages bildeten - wie schon Standard - um
11.00 Uhr die gemeinsame Hl. Messe und um 15.00 Uhr eine feierli-
che Andacht mit sakramentalem Segen.

Für den sprichwörtlichen Zusammenhalt von Leib und Seele sorgte
ein leckeres Mittagessen und nachmittags Kaffee und Kuchen in der
„Glessener Braustube“: Wie immer eine prächtige Gelegenheit zum
schwätzen und lachen.
Beim Abschied bedauerte Kaplan Pollmann, statt der wenigen Stun-
den nicht die Zeit mehrerer Tage zu haben, um alle persönlichen
Gespräche führen zu können. Entsprechend seine Empfehlung, den
Besuch zu wiederholen.
Die nächste außerordentliche Veranstaltung des Freundeskreises
findet auf Wunsch der Mehrheit der Freunde Ende Oktober 2018 im
Hause Concordia in Dermbach bei Herdorf statt. Kontakt unter Tele-
fon 02742/3169 Ursula Pfeiffer.

■ toller saisonauftakt
für lena Wasser und Akitans Amigo

Lena Wasser aus Birken-Honigsessen und ihr 8-jähriger Haflinger-
wallach Akitans Amigo wurden am 01.07.2018 auf dem Kiefferhof in

Ruppichteroth-Bölkum Vereinsmeister der Haflingerfreunde Freunde
Rheinland in der großen Tour Springen und Vizemeister in der mitt-
leren Tour Dressur.

Foto: privat

Am Samstag siegten sie in einem A* Stiel Springen mit einer Wert-
note von 7,7. Dieses Springen war auch die Qualifikation zum Haf-
linger Aktuell Cup. Am Sonntag legten sie in einem A ** Zeitsprin-
gen als einzigstes Paar eine Nullrunde und die schnellste Zeit hin
und siegten so abermals. In der Dressur lief es ebenso gut. Am
Samstag wurden sie in einer A Dressur 6. mit einer Wertnote von
6.4. und Sonntags belegten sie in einer Dressurreiter A Prüfung mit
einer Traumnote von 8.0 den 2. Platz. Zum Abschluss ritten sie noch
eine Mannschafts A Dressur wo sie nochmal 2. wurden.
Lena Wasser und Akitans Amigo werden vom 22.08.18 - 26.08.18
an der Haflinger Europameisterschaft in der Dressur und im Sprin-
gen in Stadl Paura, Österreich teilnehmen und für Deutschland in
den Sattel steigen.

■ obst- und gartenbauverein niederhövels/Mittelhof
Jahresausflug - noch freie plätze!!
Der Jahresausflug des Obst- und Gartenbauverein führt am Sams-
tag, 25.08.2018 nach Weinolsheim (Kreis Mainz-Bingen). Abfahrt ist
um 8 Uhr am Bahnhof in Niederhövels.
Ankunft in Weinolsheim gegen 11.45 Uhr. Gemeinsames Mittages-
sen in der Gutsschänke ca. 12.15 Uhr.
Ab 13.45 Uhr startet eine Planwagenfahrt durch die Weinberge mit
anschließender Weinprobe und Vesper.
Gegen 18.30 Uhr Rückfahrt nach Niederhövels.
Der Reisepreis beträgt für Mitglieder 45 € pro Person und Nicht-Mit-
glieder 50 € pro Person.
Anmeldungen bei Angelika Beutgen (02742/7 15 47) und Sarah
Fehling (02742/ 96 82 95).
Nicht-Mitglieder sind herzlich willkommen!

■ selbacher Katholiken feiern fröhliches sommerfest
Der St. Anna Verein Selbach richtete nach Jahren wieder ein
Begegnungsfest an der Kirche aus, welches regen Zuspruch unter
den Gläubigen fand.

Nachdem Pfarrer Martin
Kürten und Diakon Peter
Vanderfuhr die Heilige
Messe zelebriert hatten,
begaben sich die Gottes-
dienstbesucher auf die
Wiese an der Ostseite der
Kirche. Dort hatten die Ver-
einsmitglieder im Vorfeld
beste Voraussetzungen
geschaffen für eine schöne
abendliche Grillfeier. Das
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warme Sommerwetter setzte das „i-Tüpfelchen“ auf die idyllische
Kulisse, friedvolle und glückliche Gesichter schauten vom Kap-
pelenberg hinunter ins Dorf.

Die rund 50 Teilnehmer im Alter von
9 Monaten bis über 90 Jahren
schafften gemeinsam eine beson-
dere Atmosphäre, die einer großen
Familienfeier glich. So wurde bis in
die anbrechende Nacht hinein fröh-
lich geschunkelt, erzählt und
gelacht. Recht quirlig ging es auf
dem gepflasterten Platz vor der Kir-
che zu, den die Kinder mittels Stra-
ßenkreide in eine kleine Spiel- und
Hüpfwelt umfunktionierten. Die Brü-
der Theo und Karl-Heinz Klöckner
animierten die Gäste mit Akkorde-
onklängen zum beherzten Singen
alter Heimat- und Kirchenlieder. Ob

„Im SelbacherTälchen“ oder „Segne du Maria“, die Selbacher -
zumindest die ältere Generation - erwiesen sich als textsicher und
ausdauernd. Ein Rahmenprogramm besonderer Art bot Norbert
Buchen mit der Besteigung des Glockenturms an. Für Viele stellte
diese seltene Gelegenheit eine Premiere dar und sie lernten dabei
ihre Kirche und auch den Ort einmal aus ganz anderen Perspekti-
ven kennen.

Diakon Peter Vanderfuhr bedankte sich bei allen Mitwirkenden,
denn zahlreiche Gemeindemitglieder brachten sich tatkräftig in ver-
schiedener Weise ein, um zum Gelingen des Sommerfestes beizu-
tragen.
Den Erlös des Festes verwendet der Verein zum Ausschmücken
des Gotteshauses. „Das sollten wir jährlich veranstalten“, befanden
einige Anwesende, wodurch zum Ausdruck kommt, dass Ereignisse
wie diese die Kirche von heute braucht, um lebendig zu bleiben.
(mg)

■ Dorfturnier selbach
Selbach stand nach einer längeren unterbrechung wieder ein-
mal im zeichen eines dorfturniers, ausgerichtet von den Sport-
freunden
Auf dem Sportplatz in Kirchseifen traten vier gemischte Fußball-
mannschaften gegeneinander an: Unterdorf, Buchenweg, Stocka-
cker und Alte Herren. Gekickt wurde im Kleinfeldsystem mit jeweils
fünf Spielern und einem Torwart. Schiedsrichter Lars Radermacher
(Fensdorf) hatte alles fest im Griff und ließ den gut 40 Akteuren
nichts durchgehen. Vom Spielfeldrand her feuerten zahlreiche Fans
„ihre“ Mannschaften lautstark an.

Das Turnier endete nach Elfmeterschießen mit 1:0 Toren für die
Alten Herren. Den Siegerpokal nahm Spielführer Ralf Stausberg
aus der Hand des Sportfreunde-Vorsitzenden Peter Hutzler entge-
gen. Platz 2 ging an den Buchenweg. Direkt anschließend traten die
Bambinis der JSG Hamm und der JSG Wissen gegeneinander an.
Es wurde mit 1:5 Toren im Endergebnis abgepfiffen. Da die Sport-
freunde Selbach viele Jahre lang keine Jubilarehrungen durchge-
führt haben, hatte sich allerhand angesammelt.
Rund 70 Vereinsmitglieder warteten zu Recht auf ihre Ansteckna-
deln und
Urkunden. Hier seien zumindest diejenigen genannt, die mehr als
40 Jahre lang ihre Vereinszugehörigkeit mit Rat und Tat unter
Beweis stellen.

Bernd Holzknecht (2. von links) mit dem 2. Vorsitzenden Horst
Stausberg (li.) sowie Frank Roßbach (2. Kassierer) und Peter Hutz-
ler (1. Vorsitzender) nach dem Überreichen der Ernennungsurkunde

Seit jeweils 60 Jahren gehören Heinz Wagner, Gerhard Becher und
Gregor Klöckner dazu. Bei Norbert Buchen, Bernd Holzknecht,
Franz-Willi Bläser, Uli Arndt, Georg Nauroth und Jürgen Röttgen
sind es fünf Jahrzehnte. Und 40 Jahre können vorweisen: Werner
Kastl, Gerald Grohs, Guido Grohs, Alfons Hutzler, Hubert Kemper,
Horst Stausberg, Jörg Stausberg und Ralf Stausberg.

Zum Abschluss des bestens organisierten Turniers erklärte man
Bernd Holzknecht noch zum Ehrenvorsitzenden der Sportfreunde
Selbach.
Starker Beifall bewies, dass die Sportler damit eine richtige Ent-
scheidung
getroffen hatten. Weiterhin ist ein Gruppenbild der vier Mannschaf-
ten sowie der erschienen Jubilare zu sehen.
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allgemeines

■ ehrenamtliche bildungsberater gesucht
Bildung ist für das eigene Leben sehr wichtig. Auch als Integrations-
motor wird der Bildung ein hoher Stellenwert zugeschrieben. Und:
Bildung braucht Begleitung.
Aus diesen Gründen führen das Diakonische Werk Altenkirchen, die
Aktion Neue Nachbarn, der Caritasverband Altenkirchen e.V. und
die Kreisverwaltung Altenkirchen ein gemeinsames Projekt zur Bil-
dungsberatung durch. Ratsuchende erhalten hier Informationen zu
Chancen und Möglichkeiten und erfahren konkrete Ansprechpart-
ner. Des Weiteren werden Zugänge zu Computern und modernen
Arbeitsgeräten geschaffen und konkrete Online Kurse angeboten -
viele davon mit sogenannten Tutoren im Hintergrund.
Zur Unterstützung des Projektes werden ehrenamtliche Bildungsbe-
rater gesucht, die nach Absprache an ein bis drei Stunden pro
Woche mit anpacken wollen. Hier gilt vor allem, keine Fachleute zu
ersetzen sondern den Weg dorthin zu weisen, Mut zu machen und
Anregungen mitzugeben, wie das Lernen in den Alltag integriert wer-
den kann. Auf diese Aufgaben werden alle ehrenamtlichen Bildungs-
berater gut vorbereitet und erhalten eine Aufwandsentschädigung.
Das Projekt ist zunächst auf den Standort Altenkirchen festgelegt
und für den Zeitraum August bis Dezember 2018 geplant.
Interessenten können sich an den Bildungskoordinator für Neuzu-
gewanderte des Landkreises Holger Telke, Telefon (02681) 81-2486
oder per E-Mail unter holger.telke@kreis-ak.de, wenden.

wissenswertes

■ tipps zum richtigen umgang beim glasrecycling
Die Deutschen sind spitze
im Glasrecycling. Rund 97
Prozent aller Haushalte
bringen ihr Altglas zum
Sammelcontainer. Im Land-
kreis Altenkirchen gibt es
hierzu derzeit rund 230
Glascontainerstandor te.
Doch beim Glasrecycling
gibt es einiges zu beachten:
das gehört in den Sam-
melcontainer:

Getränkeflaschen, Konservengläser, Marmeladengläser - kurz: alle
Glasver-packungen, die der Abfüllung von Lebensmitteln und
Getränken gedient haben. Auch pharmazeutische Verpackungen
wie Behälter für Hustensaft oder Augentropfen können mit dem
Recyclingglas entsorgt werden.
das gehört auf keinen Fall zum recyclingglas:
Grundsätzlich gilt: Was nicht durch die Öffnung passt, gehört auch
nicht in den Container, zum Beispiel Fensterglas und Spiegel. Glüh-
birnen passen zwar hinein, werden aber über den Restabfall ent-
sorgt. Energiesparlampen und Neonröhren können am Umweltmo-
bil oder am Betriebs- und Wertstoffhof Nauroth abgegeben werden.
Auf keinen Fall zum Recyclingglas dürfen übrigens Porzellan, Stein-
gut und Keramik. Ähnliches gilt für alle Behältnisse aus Bleikristall
wie Blumenvasen, Aschenbecher oder Weingläser. Das betrifft auch
alle anderen Trinkgläser sowie feuerfestes Glasgeschirr.
Farben richtig trennen
Die sorgfältige Trennung nach Farben spielt beim Glasrecycling eine
wichtige Rolle. Weißglas gehört in den Container für Weißglas,
Grünglas in den grünen Container und Braunglas in den braunen.
Blaues oder andersfarbiges Behälterglas gehört übrigens immer in
den Container für Grünglas. Der Grund dafür? Grünglas kann mit
anderen Glasfarben vermischt werden, ohne dass die Farbe beein-
trächtigt wird. Weiß- oder Braunglas verträgt dagegen so gut wie
keine anderen Glasfarben.
gläser vor dem recycling entleeren
Wichtig ist, nur restentleerte Behältergläser in den Container zu
werfen. Essens- und Getränkereste können in den Containern
unangenehme Gerüche und Insektenbefall verursachen. Arzneimit-
telrückstände sollten auch nicht über die Toilette weggeschüttet
werden, da ansonsten das Abwasser belastet wird.
Ausführliche Informationen, wohin all die Dinge gehören, die nicht
über Altglascontainer entsorgt werden, gibt es unter www.awb-ak.
de oder über die Abfall-App (AWB). Dort findet man für alle Abfälle
eine passende Entsorgungsmöglichkeit.
einwurfzeiten bitte beachten
Die zulässigen Einwurfzeiten bei Altglas sind von montags bis
samstags von 7.00 bis 20.00 Uhr. An Sonn- und Feiertagen ist das
Einwerfen von Altglas untersagt.

Eine Liste über alle Glascontainerstandorte findet man auf der
Homepage des AWB (www.awb-ak.de) unter Infopool und anschlie-
ßend Altglas.
Als zusätzlichen Service sind die Glascontainerstandorte ab sofort
auch über die beliebte Abfall-App zu finden.

Bender & Bender Immobilien Gruppe
Handwerker sucht kleines Einfamilienhaus
wenn möglich mit Nebengebäude, auch
renovierungsbedürftig! Rufen Sie uns an!
Einen Makler beauftragen - 60 Makler arbeiten für Sie!

0 27 42 / 91 27 10  www.bender-immobilien.de

Ve
rka

uft

Einfamilienhaus mit ELW
zwischen Wissen, Betzdorf und
Altenkirchen von privat zu kaufen
gesucht. Telefon: 0151-22 42 9154!

Immobilienwelt
Vermieten · Mietgesuche · Kaufen · Verkaufen
Anzeige aufgeben: wittich.de/anzeigen

Kaufen · Verkaufen · Vermietung · Mietgesuche

Im Alter
miet- und schuldenfrei wohnen
Wer seine Immobilie selbst nutzt,
sollte spätestens zum Eintritt ins
Rentenalter schuldenfrei sein.
Damit die Rechnung aufgeht,
empfehlen unabhängige Baufi-
nanzierungsberater, die Kauf-
und Kreditplanung so früh wie
möglich anzugehen.
Aktuell bieten Banken – dank
niedriger Bauzinsen – beson-
ders günstige Kredite auch mit
einer langen Zinsbindung über

20 oder sogar 30 Jahre an. Da-
mit profitieren Immobilienkäu-
fer über den gesamten Zeitraum
von den einmal vertraglich fest-
gelegten guten Konditionen und
können steigenden Zinsen ge-
lassen entgegensehen.
Wie die Finanzierung der eige-
nen Immobilie aussehen könnte,
lässt sich zum Beispiel auf www.
immo-finanzcheck.de unverbind-
lich und kostenfrei berechnen.

Zahlungsmodalitäten
im Bauträgervertrag
Wer einen Bauträgervertrag ab-
schließt, sollte ungesicherte Vor-
leistungen vermeiden. „Vor Fäl-
ligkeit der ersten Rate muss
unter anderem gesichert sein,
dass im Grundbuch die Eintra-
gung einer Auflassungsvormer-
kung zugunsten des Erwerbers
erfolgt ist und der Ratenzah-
lungsplan der Makler- und Bau-
trägerverordnung entspricht“,
erklärt Notar Kent Wilhelmi, Ver-

trauensanwalt des Bauherren-
Schutzbund e.V. (BSB). Zudem
müsse der Erwerber das Grund-
stück mit Grundschulden ge-
genüber der Bank belasten kön-
nen, um die Finanzierung bereits
vor dem Eigentumsübergang si-
chern zu können. Mehr Tipps
und Hinweise gibt es im kosten-
losen Ratgeberblatt „Der Bauträ-
gervertrag“ unter
www.bsb-ev.de. djd

Wenn Ihre Wohnung langsam
zu klein wird.

Sie wollen umziehen?
ihr wochenblatt hilft!
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Altenkirchen-Marenbach

(Weyerbusch Nähe), Baugrdst.,
550 qm, voll erschlossen, 25.000
€. Tel.: 02241/127406

Seat Arosa, 37 kW, gr. Plak., Bj.
97, TÜV neu, 194 Tkm, rot, opt.
Mängel, techn. top, 1.100 €. KFZ
Sutorius, Tel.: 0171/3114259

Suzuki Swift 1,3, EZ 10/2007, 92
PS, 2. Hd., 99 Tkm, azurgraumet.,
Klima, Sitzhzg., CD, H+R Federn,
17 Zoll Alu, sehr schönes Fahr-
zeug, inkl. Winterräder, 4.990 €.
Tel.: Race Line Automobile,
Mayen, Tel.: 0173/3024899

Top Opel Astra „Cool“ aus 1.
Hd., 5-trg., Bj. 2001, TÜV neu, 62
kW, gr. Plak., 186 Tk, scheckheft-
gepfl., Klima, ZV, eFH, ABS, Ste-
reo, 8-f. ber., silbermet., top gepfl.
Fzg., 1.850 €. KFZ Sutorius, Tel.:
0171/3114259

Top Cabrio Opel Astra Twintop
„Edition“, 110 kW, CDTi, Diesel,
Euro 4, gr. Plak., kein Fahrverbot,
el. Klappdach, Bj. 2006, TÜV neu,
215 Tkm, alle Insp., Klima, Navi,
ABS, Alu, Teilleder, eFH, rauchsil-
ber, super gepfl., 4.200 €. KFZ
Sutorius, Tel.: 0171/3114259

Kaufe Autos, Zustand egal, zahle
bar. Tel.: 0151/51255911

€ - Auto für Export ges. Zahle
über Wert. Kaufe alle Kfz, Diesel +
Benziner, auch m. Motorschaden,
TÜV, km-Stand egal. Chikh Auto-
export, Tel.: 02622/8771494

Ford Focus 1,6, EZ 7/2008, 101
PS, silbermet., 157 Tkm, Klima,
ZV, eFH, CD, Alu, TÜV 1/20, gepfl.
Zust., 4.350 €. Race Line Automo-
bile, Mayen. Tel.: 0173/3024899

Audi A3 „Ambition“, 92 kW, gr.
Plak., 3-trg., Bj. 97, TÜV neu, 228
Tkm, Alu, Klima, ZV, eFH, Stereo,
silbermet., guter Zust., 1.400 €.
KFZ Sutorius, Tel.: 0171/3114259

Daihatsu Cuore, aus 1. Hd., 43
kW, grüne Plak., Bj. 2005, TÜV
neu, 195 Tkm, Stereo, 8-fach
bereift, läuft top! 1.100 €. KFZ
Sutorius, Tel.: 0171/3114259

Nissan Almera 1,5, EZ 10/05, 98
PS, icebluemet., 174 Tkm, TÜV
05/19, Klima, ZV, eFH, CD, Alu, 8-
f. ber., Bremsen u. Service neu,
2.500 €. Race Line Automobile,
Mayen. Tel.: 0173/3024899

Achtung Höchstpreise! Kaufe
Pkw, Lkw, Baumaschinen und
Traktoren in jedem Zustand, sof.
Bargeld. Auto-Export Schröder,
Bruchweg 37, 56242 Selters, Tel.:
02626/1341, 0178/6269000

kFz-markt

Mitarbeiter/in für die neue Postfi-
liale in Altenkirchen auf 450-€-Ba-
sis gesucht. Bewerbung an: Frank
Katzer, Bahnhofstr. 2, 57537 Wis-
sen

Wir brauchen Verstärkung
Zuverlässige u. flexible Mitarbeite-
rinnen auf Aushilfsbasis für früh
und/oder nachmittags ab sofort
gesucht. Wäscherei Convertino,
Hermannstr. 18, 57537 Wissen,
Tel.: 027421212, Frau Merzhäuser,
von 8.00 Uhr bis 14.00 Uhr erreich-
bar.

Examinierte Fachkräfte
gesucht! Wir stellen zum nächst-
möglichen Zeitpunkt 1-jährig und 3-
jährig Examinierte in Voll-, Teilzeit
und auf geringfügiger Basis ein.
Wir bieten Ihnen die Vereinbarkeit
zwischen Beruf und Familie! Sie
können sich auch gern ohne
Berufserfahrung bei uns melden!
Tel.: 02626/9248743

Stellenmarkt

Gebhardshain, Whg., 2. OG, 87
qm, 380 € + NK. Tel.: 0163/
8911314 od. 0160/7990168

Solventer Mieter sucht EFH, frei-
stehend mit großer Einliegerwoh-
nung und Gartengrundstück Nähe
Wissen/Sieg zur langfristigen Miete
- Kaufoption. Tel.: 0171/5293808

Wissen, nette 2 Zi., Flur, Küche,
Du./WC, Keller, in 3-Fam.-Haus,
ca. 46 qm, KM 260 € zzgl. NK u.
KT, Envk: 416 kWh. Tel.: 02686/
987103

Vermietung

Wir suchen ein bezugsfertiges
Einfamilienhaus mit Einlieger-
wohnung in ruhiger Wohnlage, für
unseren Kunden. Westerwald-Sieg
Immobilien, Stefan Bonn, Tel.:
02662/3073577

immobilienmarkt

Hiermit bestelle ich unter Zugrundelegung der geltenden AGB, anzusehen www.wittich.de, in der Ausgabe

wissen die obige Kleinanzeige (AS = Montag – bei Vorverlegung durch Feiertage 1 Tag früher).

 kirchen (AS Mo.)  daaden-Herdorf (AS Mi.)  Hamm (AS Mo.)
 altenkirchen (AS Mo.)  betzdorf-gebhardshain (AS Mi.)
 Hachenburg (AS Di.)

Bitte beachten Sie beim Ausfüllen dieses Bestellscheins, dass hinter jedem Wort und hinter jedem Satzzei-
chen ein Kästchen als Zwischenraum freibleiben muss. Kürzungen behält sich der Verlag vor. Annahme-
schluss ist jeweils 13.00 Uhr des angegebenen Wochentages.

Sepa-lastschrift-mandat gläubiger-id: de2301200000066873
Ich/wir ermächtige/n die LINUS WITTICH Medien KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem Auftrag re-
sultierenden Gesamtbetrags von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein/
weisen wir unser Kreditinstitut an, die von LINUS WITTICH Medien KG auf mein/unser Konto gezogene Lastschrift
einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.
Hinweis: Ich kann/wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belas-
teten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Ihre hiermit übermittelten Daten werden nur zur Erfüllung des Auftrages verwendet und gem. den gesetzlichen Vorschriften
gespeichert. Ihre Anzeige ist auch über den Erscheinungstag hinaus in unserem Online-Portal zu finden.

Name/Vorname: Straße/Nr: PLZ/Ort:

Datum/Unterschrift: Telefon: Kreditinstitut:

IBAN: DE

Coupon senden an:
linuS wittiCH medien kg - Postfach 1451, 56195 Höhr-Grenzhausen oder per Fax: 02624 /911-115

Rechnung per Mail an:

WeitereGestaltungs-variantenonlinemöglich.

Jede weitere Ausgabe zum halben Preis:

 rahmen 2,50 € pro Ausgabe  Farbe 2,50 € pro Ausgabe
 Chiffre 6,50 € bei Zusendung  magenta  gelb  cyan

zusätzliche optionen:

Bis 10 mm
Anzeigenhöhe

5,00 €
inkl. MwSt.

Jede weitere
Zeile zusätzlich

1,50 €
inkl. MwSt.

Rubrik gilt nur für Kleinanzeigen. nicht für Familienanzeigen (z.B. Danksagungen, Grüße usw.).

Kleinanzeigen
Günstig und lokal.

ab
5,- €

Telefonisch aufgeben:

02624 911-0
oder online buchen:

wittich.de/anzeigen
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Jetzt online buchen
und gestalten:
wittich.de/anzeigen

Farbanzeigen fallen auf!

Entlaufen: rot getigerter Kater, 2
Jahre alt, anfängl. scheu, dann
zutraulich, gechipt u. registr., seit
Di., 3.7.18 verschwunden aus: Im
Tiergarten 25, Birken-Ho., Tel.:
02742/9138144

Handwerkliche Qualität
aus eigener Herstellung und Schlachtung

Fleischermeister Jörg Wirths
Marktstraße 41 · 57537 Wissen Siegener Str. 17 · 57612 Eichelhardt
Tel.: 02742-2163 · Fax: 02742-5175 Tel.: 02681-6054 · Fax: 02681-9830552

www.metzgerei-joerg-wirths.de

• Hauseigene Schlachtung

• Täglich frische
Fleisch- und
Wurstwaren

• Heimische Spezialitäten

„Leichter kochen - bewusster genießen“

Unsere Angebote
gültig vom 13.07. bis 09.08.2018

Spießbraten vom Nacken............................ kg6,95 €
Schnelle Pfanne „Budapest“............... kg7,90 €
Spieße mit Paprika und Zwiebel...................... kg9,20 €
Saftiger Kochschinken ......................100 g1,59 €
Würzige Streichmettwurst...............100 g1,10 €
Herzhaftes Frühstücksfleisch..........100 g1,19 €

Eine große Auswahl an
Grillspezialitäten halten

wir für Sie bereit!

Wir suchen eine/n Verkaufsfahrer/in für unser Frühstücksauto.
Ab sofort für 2 Tage in der Woche auf 450-€-Basis

Familienanzeigen

Wir sagen Ja!!
Caroline Leidig geb. Schmidt &

Benedikt Leidig
Die Trauung findet am 28. Juli um 15 Uhr

in der kath. Kirche St. Elisabeth in Birken-Honigsessen statt.

Gepoltert wird am 14. Juli ab 18.00 Uhr in Wissen, Robert-Koch-Str. 6,
anschließend feiern wir im Schützenhaus Birken-Honigsessen.

Wir sagen

zueinander!
am 11. August 2018 um 15 Uhr in der Rosenkranzkirche
St. Marien zu Mittelhof

Manuel & Yvonne Quast
geb.Reifenrath

Gepoltert wird am 21. Juli 2018 ab 19 Uhr in Roddern, 57537 Mittelhof

Suche Gebrauchtw. aller Art, Unf.
+ Motorsch. u. ohne TÜV, zahle
bar. Tel.: 0171/9326380, 02661/
916443, A & R Autohandel Ali
Jaber

beilagenHinweiS

Wir bitten unsere Leser um Beachtung.

Dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma
modehaus burghaus bei.

Anzeigen online aufgeben: www.wittich.de

Feuchte Wände, nasser Keller?
Treppensanierung und Pflasterar-
beiten. Wir haben die Lösung. Tel.:
0160/97053539

Biete für privat und gewerblich
Gartenarbeiten, Heckenschnitt,
Abfuhr, Versicherungsschutz,
Firma D. Bours, Tel. 0163/1748850

Kirschbaum, massiv Schrank-
wand 4m, Sideb. 1,2m, Esstisch
oval + 6 Stühle, 700 € VB. Tel.:
02681/2898

Steinreinigung, Einfahrtsreini-
gung, Terr.-Reinigung, Verfugun-
gen, Nanofuge, Versiegelungen.
Bei Interesse Tel.: 0160/6392033

Ofenfertiges Brennholz, trocken,
Hartholzbriketts, Holzpellets DIN
A1, zu verk. Schwientek, Wiedstr.
27, 57610 Altenkirchen, Tel.:
02681/803063

Dachdecker sucht Arbeit wie
z.B. Dachrinnenerneuerung, Dach-
rinnenreinigung, Firstreparatur,
Schornsteinsanierung, Schieferar-
beiten, Flachdachsanierung, Dach-
reinigung und jegl. Arbeiten rund
ums Haus. Tel.: 0160/6392033

Wohlfühlmassagen Svenja Müller
- Genieße deinen Urlaub mit etwas
Wellness! Erkundige dich telefo-
nisch oder über meine Internetseite
nach meinem Angebot. 02742/
9137640 oder
www.wohlfühl-massagen.com. Ich
freue mich auf deinen Besuch.

Umzug, Entrümpelung, preisw. &
fachger. zum Festpreis, auch kurz-
fristig, UM-Umzüge, Wissen, Tel.:
02742/9668624, 0171/5288685

SonStigeS

Top Peugeot 206 Plus, aus 1.
Hd., 5-trg., 55 kW, gr. Plak., Mod.
2010 (9/09), 103 Tkm, Klima, ZV,
Alu, ABS, eFH, M+S, Ausrücklager-
Geräusch, silbermet., gepfl. Fzg.,
2.600 €. KFZ Sutorius, Tel.: 0171/
3114259

Renault Megane Kombi 1,6,
Benzin, 112 PS, EZ 5/07,
schwarzmet., 190 Tkm, Klimaauto-
matik, ZV, eFH, Navi, TÜV 7/19,
regelmäßige Wartung, Zahnriemen
neu, super Zustand, 3.400 €. Race
Line Automobile, Mayen, Tel.:
0173/3024899

Top VW Polo TDi „Highline“,
aus 1. Hd. , 5trg., 66 kW, Euro 5,
kein Fahrverbot! Bj. 2010, TÜV
3/19, 149 Tkm, Scheckheft gepfl.,
Alu, Klima, Sitzhzg., Temp., Navi,
ZV, eFH, ABS, Parktron., M+S, rot,
wie neu, 5.400 €. KFZ Sutorius,
Tel.: 0171/3114259

VW Polo 1,4 TDI, Bluemotion, EZ
3/2009, 2. Hd., 80 PS, schwarz,
Klima, Alu, CD, 198 Tkm, Service
Turbolader und Reifen neu, super
Zustand, 3.950 €. Race Line Auto-
mobile, Mayen, Tel.: 0173/3024899

Top Opel Corsa D „Edition“, aus
1. Hd., 59 km, Benz., Mod. 2010
(9/09), 166 Tkm, viele Neuteile,
TÜV neu, ABS, Stereo, ZV, 3-türig,
gelb, top gepfl., 3.300 €. KFZ
Sutorius, Tel.: 0171/3114259

Ankauf von Gebrauchtwagen,
PKW, LKW! Egal welcher Zustand.
Tägl. 24 Stunden erreichbar, zahle
bar. Kaufe wie gesehen! Abdelgani
Automobil. Tel.: 0173/3049605,
0261/2081855
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Stellen suchen & finden

wir stellen Sie ein als
zeitungszusteller/in
im Rahmen eines Minijobs für die Verteilung unserer

Wir suchen zuverlässige Schüler/innen, Rentner/innen,
Hausfrauen/-männer oder Berufstätige. Sie verteilen in Ihrem
Bezirk jeden donnerstag die Zeitungen.

Bezirk Wissen (184 Exemplare) Umgebung „Lerchenstr.“, Urlaubsvertretung

vom 16.07.2018 bis 29.07.2018, Ref.-Nr. 0409-041

Wir liefern Ihnen die Zeitungen bis an die Haustür.

bewerben Sie sich mit folgenden angaben unter:
 Name, Vorname
 Geburtsdatum
 Straße, Hausnummer
 Postleitzahl, Ort
 Telefon (Festnetz und Mobil)

 E-Mail-Adresse
 Ref.-Nr.

Füllen Sie einfach und bequem das Bewerbungsformular
auf unserer Homepage aus: zusteller.wittich-hoehr.de
schicken uns eine E-Mail: vertrieb@wittich-hoehr.de
oder rufen Sie uns an: telefon 02624 911-222

per whatsapp0171/6474125

Die ausführliche Stellenausschreibung finden Sie auf der Internetseite der Ver-
bandsgemeinde Hachenburg unter www.hachenburg-vg.de/stellenanzeigen.
Senden Sie Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen (Lebenslauf,
Lichtbild, Zeugniskopien etc.) bis zum 30.07.2018 an:

Verbandsgemeindeverwaltung Hachenburg
Gartenstraße 11, 57627 Hachenburg
E-Mail: info@hachenburg-vg.de

eine/n Leiter/in sowie
eine/n staatl. anerkannte/n Erzieher/in
für die Kindertagesstätte „Pusteblume“

Die Ortsgemeinde Mündersbach
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Info unter
www.hachenburg-vg.de/

stellenanzeigen

Die ausführliche Stellenbeschreibung finden Sie auf der Internetseite der Ver-
bandsgemeinde Hachenburg unter www.hachenburg-vg.de/stellenanzeigen.
Senden Sie Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen (Lebenslauf,
Lichtbild, Zeugniskopien etc.) bis zum 31. Juli 2018 an:

Verbandsgemeindeverwaltung Hachenburg
Gartenstraße 11 • 57627 Hachenburg
E-Mail: info@hachenburg-vg.de

eine/n Leiter/in für die Tourist-Information

Die Verbandsgemeinde Hachenburg
sucht zum 1. Oktober 2018

Info unter
www.hachenburg-vg.de/

stellenanzeigen

Bewerbungsmappe für jeden Typ
Auch wenn sich immer mehr die
Bewerbung per E-Mail durch-
setzt, ist die klassische Bewer-
bung per Post noch längst nicht
ausgestorben. Dabei kommt der
Bewerbungsmappe eine beson-
dere, oftmals unterschätzte Rolle
zu. Sie ist der erste Kontaktpunkt
zum zukünftigen Arbeitgeber,
und damit eine persönliche Vi-
sitenkarte. Letztlich kann die

Auswahl der Bewerbungsmap-
pe über Erfolg oder Mißerfolg
einer Bewerbung entscheiden.
Für jeden Bewerbungstyp gibt
es eine passende Bewerbungs-
mappe. Bei der Auswahl spielen
Alter und Berufserfahrung sowie
die ausgeschriebene Arbeitsstel-
le eine Rolle. Bei kreativen Jobs
darf es durchaus eine ausgefal-
lene Mappe sein.

Stellenmarkt Aktuell
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Hier ist eine Stelle frei.

Für ihre anzeige im Stellenmarkt aktuell.

Anzeige aufgeben:
wittich.de/anzeigen

Telefonische Bewerbung von Mo. – Fr. 9.00 Uhr – 12.00 Uhr
unter der Telefon-Nr. 02741-4000

MPC Concept GmbH & Co. KG - Gewerbepark 16 - 57518 Betzdorf

Wir suchen Produktionshelfer/innen
auf 450-Euro-Basis und Teilzeit

Arbeitszeiten von
5.30 - 10.00 Uhr · 12.00 - 16.00 Uhr · 16.00 - 20.00 Uhr

!! Es sind noch Plätze frei !!
Staatlich anerkannte Ausbildungen (in Vollzeit)
Beginn: 15.08.2018 · 3-jährige Ausbildung

Ergotherapeut/-in*
Infos: Christian Rosenthal 0271 7751-450
E-Mail: ergotherapie.siegen@daa.de

Physiotherapeut/-in*
mit Zusatzqualifikation als Sporttherapeut/-in DVGS
Infos: Sabine Fischer 0271 87075-17
E-Mail: physiotherapie.siegen@daa.de

* Dualer Studiengang ab dem 3. Semester
in Health Care Studies möglich

Ein Stipendium durch die DAA Stiftung Bildung und
Beruf bis zu 150 € pro Monat ist möglich.

Deutsche Angestellten-Akademie GmbH
Hindenburgstraße 7 · 57072 Siegen

www.daa-siegen.de

boCkmÜHl-kabel gmbH & Co. kg
Werksstr. 9, 45527 Hattingen

oder per E-Mail an info@bockmuehl-kabel.de

Wir sind ein mittelständisches Familienunternehmen
im Bereich der kabelkonfektion. Für unseren Stand-
ort in 57580 Fensdorf suchen wir per sofort eine/n

maschineneinrichter/in
als Vorarbeiter/in

ihre aufgaben:
• Einrichtung und Belegung an Schneide- und

Crimpmaschinen
• Führung von Mitarbeiter/innen
• Terminierung der Fertigungsaufträge
• Bestandsführung, Lagerverwaltung

ihr profil:
• Abschluss in einem handwerklichen Beruf,

bevorzugt Maschinenbau oder Elektrotechnik.
• Sie verfügen über mehrere Jahre Berufserfahrung

und sind in der Lage ein Team zu führen.

Wenn Sie Interesse an einem sicheren Arbeitsplatz
in einem mittelständischen Unternehmen mit gutem
Betriebsklima haben, freuen wir uns auf Ihre aussage-
fähige Bewerbung an:

Sie haben Freude am Umgang mit Menschen?

Freundliches und motiviertes Team sucht Verstärkung!

- examinierte Pflegekräfte

Wir freuen uns auf Sie!

Führerschein Klasse B (PKW) erforderlich!

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:

Pflegedienst Weller Tel. 02681 / 70 200

Gartenweg 1 Fax 02681 / 70 880

57612 Helmenzen E-Mail: pd.weller@t-online.de

PFLEGEDIENST WELLER
ambulante Pflege
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Sofort Bargeld für
Gold-Silber-Schmuck-Zahngold u. Münzen

Gold-Kontor
Mo., Mi., u. Fr. 10 - 17 Uhr

Morsbach, Alzener Weg 1 (am Kreisverkehr)

Krankenfahrten und Dialysefahrten für alle Kassen
Rollstuhltransporte · Großraumtaxi

Flughafentransfer · Kurierdienst
Clubbusse bis 20 Personen · Reisebusse

TA
X

I

02742-1055

W
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n

www.weitzundplatz.de

Ihr Fachbetrieb für alternative
Heiz-Energien und schöne Bäder

Siegtalstraße 27 • 57548 Kirchen-Freusburg
Telefon 02741/930150

• Pelletheizungen
• Solaranlagen
• Wärmepumpen

• Bad-Installationen
• Photovoltaikanlagen
• Pellet- und Holzöfen

www.pfeifer-freusburg.de


